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I H R  B Ü R G E R M E I S T E R  B E R I C H T E T

Am 28. Oktober wurde der neue 
Gemeinderat konstituiert. Er besteht nun 
aus 19 Mitgliedern, wir haben 9 ÖVP-, 5 
SPÖ- und 5 FPÖ - Gemeinderäte. Der neue 
Vizebürgermeister wurde aus der mandats-
stärksten Fraktion gewählt. Ich freue mich 
auf eine gute und konstruktive Zusammen-
arbeit mit Willi Baar. 

Die Corona – Pandemie beschäftigt 
uns seit mittlerweile über 20 Monaten. 
Auch wenn es zwischendurch Zeiten der 
Lockerung und Anzeichen einer gewissen 
Normalität gab, sind wir jetzt wieder 
erschwerten Bedingungen ausgesetzt. 
Damit können viele Veranstaltungen nicht 
durchgeführt werden. Uns Neukirchnern 
fehlen natürlich gerade die traditionellen 
Events wie der Adventmarkt, Theater
vorführungen, Konzerte oder Weihnachts-
feiern. Auch einige kommunale Vorhaben, 
wie etwa Straßenbauten mussten aufgrund 
der schwierigen Lage, auch bei den Bau-
firmen, zurückgestellt werden. Zum Leid-
wesen unserer Vereine und v. a. unserer 
sportbegeisterten Jugend wurden auch die 
Turnsäle wieder gesperrt und selbst der 
Dienstbetrieb am Gemeindeamt musste 
aufgrund von Krankheitsfällen etwas re-
duziert werden - inzwischen befinden wir 
uns alle wieder im Lockdown.

Ich spüre den allgemeinen Ärger und 
dennoch finde ich es falsch, hier Schuld-
zuweisungen zu geben und darf hier auch 
unseren Bundespräsidenten zitieren, der 
vor einer Spaltung in der Bevölkerung 
warnt und das Gemeinsame in den Vorder-
grund stellt: 
„Es wird uns nicht helfen, wenn wir 
wechselseitig Schuldige suchen. 
Bekämpfen wir diese Pandemie mit 
Wissenschaft, Vernunft und Mitgefühl. 
Und bleiben wir in unserer Sprache re-
spektvoll. Es ist unübersehbar, dass gerade 
viel Wut entsteht. Wut und auch Angst. 
Wut und Angst sind schlechte Ratgeber. 
Sie vernebeln unser Denken und leiten 
unser Handeln in falsche Richtungen. Wie 
wäre es, wenn wir die Wut einfach sein 
lassen würden? Und zur Kenntnis nehmen, 
dass diese Pandemie nicht die Absicht 
von irgendjemandem ist? Und dass wir 
trotz allem miteinander und nicht gegen
einander handeln müssen.“

NEUES AUS DEM GEMEINDERAT

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen eine friedliche Weih-
nachtszeit, ruhige Stunden im kleinen 
Kreis, einen guten Rutsch und vor allem 
Gesundheit für die nächsten Jahre! Und 
stellen wir das Verbindende vor das 
Trennende!

 

Gleichzeitig bedanke ich mich ganz herz-
lich bei Hermann Spitzer 

für seine langjährige Tätigkeit als Vizebür-
germeister. Durch seine ausgleichende und 
geradlinige Art, seine Aufgeschlossenheit 
und Verlässlichkeit ist Hermann allge-
mein beliebt. Er war mir immer eine große 
Unterstützung und es freut mich sehr, dass 
er sich auch weiterhin im Gemeinderat tat-
kräftig engagiert.

In den nächsten 6 Jahren stellt sowohl im 
Gemeindevorstand als auch in allen bera-
tenden Ausschüssen nun die ÖVP mit 3 
Vertretern die absolute Mehrheit, die an-
deren Fraktionen haben jeweils einen Ver-
treter.

Vor allem den neuen Gemeinderäten und 
Vorständen wünsche ich viel Kraft, Aus-
dauer und Einfühlungsvermögen bei ih-
rer Arbeit für alle Neukirchnerinnen und 
Neukirchner.

Bei den ausgeschiedenen Gemeinderä-
ten bedanke ich mich sehr herzlich - sie 
werden, sobald es die Umstände wieder 
zulassen, gebührend geehrt werden. 
Die Neukirchnerinnen und Neukirch-
ner haben in den letzten Jahren eine gute 
Zusammenarbeit und produktive Arbeit für 
die Gemeinde erlebt, vieles ist geschehen 
und das Gemeinsame stand immer im Vor-
dergrund zum Wohle aller. Das wünsche 
ich mir auch mit den neuen Gemeinderä-
ten.

Für die nächsten Jahre haben wir uns wie-
der viel vorgenommen. Diese großen Auf-
gaben sind nicht nur finanziell fordernd, 
sondern auch mit intensiver Vorbereitung 
und gemeinsamer Arbeit verbunden. Ich 
bin mir sicher, dass wir das mit guter Zu-
sammenarbeit, sowohl in den politischen 
Gremien, als auch mit unseren hervorra-
genden Verwaltungsmitarbeitern und allen 
Gemeindemitarbeitern schaffen werden.

Ich bedanke mich bei Ihnen liebe 
Neukirchnerinnen und Neukirchner sehr 
herzlich für Ihr entgegengebrachtes Ver-
trauen bei der letzten Wahl und freue mich, 
dass ich weiterhin für Sie arbeiten darf.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN 

G L Ü C K W Ü N S C H E
zur Geburt

Wünschen Sie eine 
Veröffentlichung von Geburts­
gratulationen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen, Prüfungs- oder 
Berufserfolgen in der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.
gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden 
NGZ (Neukirchner Gemeindezeitung) 
veröffentlicht.

G L Ü C K W Ü N S C H E  Z U R 
G O L D E N E N  H O C H Z E I T  (50  J A H R E)

Herzliche Gratulation zur Goldenen 
Hochzeit an Hermine und Leopold 
Stadler, Eichenweg 4, sie haben am 
09.10.1971 in Neukirchen an der Enknach 
geheiratet.

Bild: privat

Zur Geburt von Tochter Marlene am 
8.10.2021 in Braunau gratulieren wir 
Susanne Gurtner und Helmut Steigthaler,  
Laternenweg 7 recht herzlich. 

G L Ü C K W Ü N S C H E 
zum Lehrabschluss
Hönsch Falk hat bei der Tischlerei-
Küchen Schrems in Neukirchen a.d.E. 
die Tischlerlehre absolviert und die Lehr-
abschlussprüfung mit gutem Erfolg ab-
schließen können.

Herzliche Gratulation

Bild: Tischlerei-Küchen Schrems

Herzliche Gratulation zur Goldenen 
Hochzeit an Marianne und Walter 
Karrer, Stadlern 2/1, sie haben am 
03.10.1971 in Neukirchen an der Enknach 
geheiratet.

Bild: Hermine und Leopold Stadler

Bild: Marianne und Walter Karrer

G L Ü C K W Ü N S C H E  Z U R 
D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T  (6 0  J A H R E)
Herzliche Gratulation zur Diamantenen Hochzeit an Anna und Erwin Wolfersberger, 
Pichl 4/2, sie haben am 16.09.1961 in Neukirchen an der Enknach geheiratet.

Bild: Anna und Erwin Wolfersberger

GEMEINDEMITTEILUNGEN – LEHRSTELLE IM BEREICH GEMEINDEBAUHOF

Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
Dorfplatz 1 ▪ 5145 Neukirchen an der Enknach 
Tel.: +43 7729 2255 ▪ Fax: +43 7729 2255-9200 
gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at ▪ www.neukirchen.ooe.gv.at 
 
 

Öffentliche Stellenausschreibung 
 

 

Lehrling im Bereich Gemeindebauhof 
Straßenerhaltungsfachmann/-frau(m/w/d) 

 
 

 
Deine Aufgaben 
 

▪ Betreuung der Gemeindestraßen und -radwege 
▪ Objektbetreuung der Gemeindegebäude 
▪ Winterdienst und Grünraumpflege 
▪ Erhaltung der kommunalen Infrastruktur 

 
Deine Voraussetzungen 
 

▪ Freude an der Arbeit im Freien 
▪ Handwerkliches Geschick 
▪ Freude am Umgang mit Maschinen und Werkzeugen 
▪ Körperliche Fitness 
▪ Teamfähigkeit und Engagement 
▪ Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft 
▪ Idealerweise Pflichtschulabschluss (in Reichweite) 

 
Unser Angebot 
 
Wir bieten dir eine Lehre in einem interessanten und abwechslungsreichen Aufgabengebiet mit 
vielfältigen Tätigkeiten sowie ein tolles Arbeitsklima in einem engagierten und kompetenten 
Team. Die Lehrlingsentschädigung beträgt pro Monat € 572,80 im ersten Lehrjahr, € 854,30 im 
zweiten Lehrjahr und € 1.215,20 im dritten Lehrjahr.  
 
Wir haben dein Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen inklusive 
Lebenslauf, Bewerbungsschreiben, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie 
deinem letzten Schulzeugnis bis 31.12.2021 per E-Mail an gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at. 
 
Du bist dir noch nicht sicher? Auch kein Problem! Ein Probetag ist jederzeit möglich. Für 
Fragen dazu steht dir Amtsleiter Alois Pröll unter +43 7729 2255-206 zur Verfügung.  
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – WAHLERGEBNISSE 2021GEMEINDEMITTEILUNGEN – WAHLERGEBNISSE 2021

WAHLERGEBNIS DER LANDTAGS- GEMEINDERATS- UND BÜRGERMEISTERWAHL AM 26. SEPTEMBER 2021

Die in der Gemeinderatsfunktionsperiode 2015-2021 tätig gewesenen Gemeinderats­
mitglieder übergeben an den am 26. September 2021 neu gewählten Gemeinderat ein 
gut bestelltes Haus.

Leider konnte aufgrund der derzeitgen Corona-Situation kein Foto vom neu 
konstituierten Gemeinderat gemacht werden.

Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach plant im Frühjahr 2022 die Aussendung einer 
Gemeindebroschüre (mit Kontaktdaten und Fotos) aller Gemeinderäte, Ausschüsse 
und Gemeindebediensteten an die Neukirchner Haushalte.

Landtagswahl 2021 – Ergebnis in Neukirchen an der Enknach

Gemeinderatswahl 2021  – Gesamtergebnis Neukirchen an der Enknach: Gemeinderat/Gemeindevorstand 2021 – 
Mandatsverteilung:

Bürgermeisterwahl 2021 – Ergebnis in Neukirchen an der Enknach

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame und besinnliche Stunden während der 

Feiertage und alles Gute, viel Gesundheit, Freude und Erfolg im Jahr 2022

wünschen Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer, Vizebürgermeister Wilhelm Baar, 

Amtsleiter Alois Pröll, der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung!

Bleiben Sie Gesund!
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GR 13.09.2021                          

Gemeinderatsbeschlüsse GR 13.09.2021									                           Gemeinderatsbeschlüsse GR 17.11.2021

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2021, 
MITTELFRISTIGER ERGEBNIS- UND 
FINANZPLAN 2021-2025
a.  Nachtragsvoranschlag 2021
Der erstellte Entwurf des Nachtrags
voranschlages 2021 wurde einheitlich be
schlossen.

b.  Mittelfristiger Ergebnis- und Finanz-
plan 2021-2025
Der Mittelfristige Ergebnis- und Finanz-
plan 2021-2025 wurde im Rahmen des 1. 
Nachtragsvoranschlags 2021 beschlossen.

c.  Nicht genehmigungspflichtige 
Änderung des Dienstpostenplans im 
Rahmen des Nachtragsvoranschlags
Die nicht genehmigungspflichtige 
Änderung des Dienstpostenplans im Zuge 
des 1. Nachtragsvoranschlags 2021 wurde 
zur Kenntnis genommen.

2. PRÜFUNGSBERICHT DES PRÜFUNGS­
AUSSCHUSSES VOM 05.09.2021
Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 
02.09.21 wurde zur Kenntnis genommen.
Eine stichprobenweise Prüfung der Belege 
Nr. 2024 - 2936/2021 in elektrischer Form 
wurde vorgenommen. Im Zuge der Beleg-
einschau konnte die Wirtschaftlichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit der Ge-
meindegebarung bestätigt werden.

3. PERSONALANGELEGENHEITEN
Pensionsbescheid 
Der vorliegende Entwurf des Pensionsbe-
scheids wurde beschlossen.

4. KEM REGION MATTIGTAL
Beratung und Beschlussfassung Ge­
meinderat
Der Beitritt zur KEM REGION 
MATTIGTAL (Klima-Energie-Modell-
region Mattigtal) wurde einheitlich be-
schlossen.

5. SUBVENTIONEN – EINMALIGE SUB­
VENTION STRAUCHSCHNITTANLAGE
Die Gewährung einer einmaligen Subven-
tion für den Betreiber der Strauchschnitt-
anlage wurde beschlossen.

6. UNION SPORTANLAGE – ERNEUERUNG 
BEWÄSSERUNG SAMT INFRASTRUKTUR
Beschlussfassung Gemeinderat
Der vorliegende Finanzierungsplan mit 
dem Gemeindeanteil von maximal
€ 11.000,-- für die Erneuerung der 
Bewässerungsanlagen sowie von maximal
€ 14.100,-- für die Erneuerung der Neben-
anlagen wurde beschlossen.

7. STRASSENWESEN
a. Verordnung Halten und Parken verbo­
ten Industrieparkstraße
Ein Halte- und Parkverbot auf der Indust-
rieparkstraße wurde erlassen.

b. Straßensanierung Hollstraß – 
Grundabtretungsvereinbarung
Der Entwurf der Grundabtretungsverein-
barung Hollstraß wurde beschlossen.

8. ÖFFENTLICHES GUT NR. 1611, 1612 
UND 1614, KG 40012 NEUKIRCHEN AN 
DER ENKNACH, IN DER ORTSCHAFT 
ÖSTERLEHEN 
a. Einleitung eines Verfahrens zur Auf­
lassung 
Die Auflassung wurde unter dem Vorbehalt 
der Übernahme sämtlicher daraus resultie-
render Kosten durch den Antragsteller so-
wie unter dem Vorbehalt, dass keine Ein-
wände vorgebracht werden, beschlossen.

b. Verkauf der aufgelassenen Flächen 
und der Teilfläche
Der Verkauf der aufgelassenen Flächen 
und Teilflächen aus dem öffentlichen Gut 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
wurde einheitlich beschlossen.

9. ABWASSERBESEITIGUNGSANLAGE BA 
11 – BESCHLUSS FÖRDERVERTRAG
Die Annahme des Fördervertrags bei der 
Kommunalkredit Public Consulting wurde 
beschlossen.

10. GRUNDSTÜCK NR. 711/6 KG 40012 
NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH – AN­
SUCHEN UM VERLÄNGERUNG DER FRIST 
FÜR DIE BEBAUUNG DES GRUNDSTÜCKS

GEMEINDEMITTEILUNGEN  – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GR 17.11.2021

Die Frist für die Bebauung des Grund-
stücks wurde auf 3 Jahre verlängert.

11. SUBVENTION KATH. JUNGSCHAR
Der katholischen Jungschar Neukirchen 
a.d.E. wird nach Rechnungsvorlage eine 
Subvention i.d.H.v. 10 % ausbezahlt.

12. ERRICHTUNG FLUCHTSTIEGE MITTEL­
SCHULE UND ERNEUERUNG SCHULVOR­
PLATZ
Damit die Bauarbeiten im Jahr 2022 starten 
können, wurde der Finanzierungsplan für 
die Fluchtstiege und den Schulvorplatz mit 
den Kosten von € 143.200 beschlossen.

13. VERBINDUNGSSTRASSE B156 – 
BOGENDORF – GRUNDABTRETUNGS-
VEREINBARUNG
Die noch zu erstellende Grundabtretungs-
vereinbarung auf Basis des vorgelegten 
Teilungsplans für das Bauvorhaben „Neu-
errichtung der Einfahrt von der Verbin-
dungsstraße B156 – Bogendorf auf die 
B156 wurde genehmigt.

14. ABWASSERBESEITIGUNGSANLAGE – 
REPARATUREN ZUSTANDSKLASSE 4 UND 
5, PLANUNG UND ÖRTLICHE BAULEI­
TUNG DURCH IBZ
Das Ingenieurbüro IBZ GmbH wurde mit 
der Planung und örtlichen Bauleitung be-
auftragt.

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor-
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2021 – 
PRÜFUNGSBERICHT
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft zum Nachtragsvoranschlag 
2021 wurde zur Kenntnis genommen.

2. BESCHLUSSRECHTSÜBERTRAGUNG 
WOHNUNGSVERGABE
Die Übertragung des Beschlussrechts 
an den Ausschuss für Gesellschaft und 
Soziales der Wohnungsvergaben in der 
ISG-Siedlungsanlage sowie dem Betreu-
baren Wohnen wurde für die Funktionspe-
riode 2021-2027 beschlossen. 

3. RAUMORDNUNG – ABSCHLUSS EINER 
NUTZUNGSVEREINBARUNG MIT DEN 
NEUEN BESITZERN DES GRUNDSTÜCKS 
707/6 KG NEUKIRCHEN A.D.E.
Abschluss einer Nutzungsvereinbarung für 
die Bebauung von fünf Jahren des Grund-
stücks Nr. 707/6.

4. STRASSSENWESEN
a)  Gestattungsvertrag Zufahrt 
Verbindungsstraße B156 – Bogendorf
Der Gestattungsvertrag für die norm-
gerechte Zufahrt der Verbindungsstra-
ße B156 – Bogendorf mit der Straßen
meisterei Uttendorf wurde abgeschlossen.

b) Auflassung öffentliches Gut Straß – An­
trag nach § 15 Liegenschaftsteilungsge­
setz für Grundbücherliche Übertragung
Der Antrag gemäß § 15 Liegenschafts-
teilungsgesetz für die Grundbücherliche 
Übertragung der bereits beschlossenen 
Auflassung in Straß wurde beschlossen.

5. VERGABE SANIERUNGEN 
ABWASSERBESEITIGUNGSANLAGE 
ZUSTANDSKLASSE 4 UND 5
Mit der Sanierung der Kanalabschnitte der 
Zustandsklasse 4 und 5 wurde mit Vorbe-
halt, die Firma Swietelsky AG, Zweignie-
derlassung OÖ beauftragt.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE

WAS MACHEN BIENEN EIGENTLICH ZUR KALTEN JAHRESZEIT?

WO SIND ÜBERHAUPT ALL DIE INSEKTEN IM WINTER GEBLIEBEN?

Ein Großteil sucht sich ein sicheres Ver-
steck – oder überlässt die Sorgen gleich 
der „nächsten“ Generation. So macht es 
auch der Großteil der heimischen Wild-
bienen: Nachdem die Weibchen aus Pollen 
und Nektar „Jausenpakete“ gebildet ha-
ben, legen sie ihre Eier ab – und sterben. 
Aus den Eiern schlüpfen Larven, welche 
den Proviant fressen und sich anschließend 
verpuppen wie eine Schmetterlingsraupe. 
So überwintern sie dann. 

Bei sehr früh im Jahr fliegenden Wildbie-
nen - wie z.B. den Mauerbienen - schlüpfen 
die erwachsenen Tiere noch vor dem Win-
ter und warten geschützt in den Brutzellen 
auf die ersten warmen Frühlingstage. Sehr 
wichtig ist es deswegen, Nisthilfen das 
ganze Jahr im Freien zu lassen! 
In Innenräumen oder Garagen schlüpfen 
nämlich die Tiere zu früh und verhungern.
Bei Keulhornbienen wiederum fliegen 
erwachsene Tiere im Spätsommer und 
überwintern – erst im Frühling werden 
Brutzellen gebaut. Als Winterquartier die-
nen stehende, markhaltige Pflanzenstängel 
wie z.B. Holunder und Brombeeren. Wer 
diesen Tieren helfen will, kann Pflanzen-
stängel einzeln und stehend anbinden - 
z.B. am Gartenzaun. Wer alle 20 cm eine 
kleine Kerbe in den Stängel schneidet, 
bietet noch mehr Bienen einen Platz: ein 
Wildbienen-Hochhaus entsteht. Auch die 
größten heimischen Wildbienen, die Holz-
bienen, überwintern als Erwachsene. Dazu 
versammeln sie sich zu Gruppen in Baum-
löchern und oberirdischen Hohlräumen. 

 

Holzbiene – Foto Georg Wiesinger 

Honigbienen haben ein eigenes „Heizsys-
tem“ entwickelt: Dafür scharen sich die im 
Herbst schlüpfenden, langlebigen Winter-
bienen im Stock zu einer Traube zusammen 
und wärmen sich mit Hilfe ihrer Brustmus-
kulatur – die Königin in ihrer Mitte genießt 
wohlige 25°. Als Energiequelle dient der 
Honig – zwischen 12 und 20 kg „verheizt“ 
so ein Stock über den Winter. Damit die 
Bienen nicht schon im Spätsommer auf 
ihre Honigreserven zurückgreifen müssen, 
kann man sie in der blütenarmen Zeit 
unterstützen. Blühende Küchenkräuter 
(Lavendel, Thymian, Bohnenkraut, Ysop), 
spätblühende Aster-Arten und Efeu entwi-
ckeln sich zu wahren Bienen-Magneten. 

TIPPS FÜR LEBENS- UND WOHNRAUM

Mut zum Natürlichen: So verlockend 
ein „aufgeräumter“ Garten auch im Herbst 
sein mag, ungemähte Teilgebiete, kleine 
Kieshaufen und stehen gelassene Stän-
gel sind ideale Winterschlafplätze für die 
nächste Wildbienengeneration. Vor allem 
hohle oder markhaltige Stängel von Kö-
nigs- und Nachtkerzen, Schilf oder Holler 
sind beliebt. Wer Glück hat, entdeckt viel-
leicht sogar ein verbautes „Schlafloch“ in 
einem Pflanzenstängel! 

Nisthilfen bauen: Die kalten Tage im 
Winter bieten sich auch an, um selbst In-
sektenhotels für das kommende Jahr zu 
bauen! Schon ein naturbelassener Holz-
block mit Bohrlöchern kann vielen Bienen 
Platz bieten! Über die richtige Größe der 
Bohrungen, Materialien und weitere De-
tails informieren zum Beispiel Anleitun-
gen im Internet oder die Landesbroschüre 
„Nisthilfen – Anleitungen zum Selberma-
chen“. 

Der Spätherbst ist der ideale Zeitpunkt, um 
Sträucher für die nächste Blühsaison zu 
pflanzen und das eine oder andere Bienen-
buffet vorzubereiten. Wer bei Obstbäumen, 
Beeren und Wildblumen auf regionale 
Bio-Qualität und vielfältiges Blütenange-
bot achtet, bietet auch Bienen und vielen 
anderen Insekten reichlich Nahrung.

Hecken die allen schmecken: Besonders 
anziehend für (Wild)Bienen und Hummeln 
sind – neben Him- und Brombeeren – auch 
Kornelkirsche sowie Sand- und Weißdorn. 
Mit den Beeren haben später auch die Vö-
gel ihre Freude - und zum Marmeladenma-
chen eignen sie sich sowieso! 

Frühlingsgrüße: Da alle Bienen im zeiti-
gen Frühjahr dringend Nektar und Pollen 
für sich und ihre Brut brauchen, sind Früh-
blüher wie Weiden, Schneeglöckchen oder 
Krokusse besonders willkommen. 

Ob zum Süßen für Tees, einfach auf dem 
Brot oder als Lebkuchenzutat: Honig ist 
das ganze Jahr über beliebt, besonders 
aber in der kalten Jahreszeit. Wer auf re-
gionalen Qualitätshonig setzt, unterstützt 
die Imkerei vor Ort, schmeckt die Blüten 
der Region und vermeidet obendrein „ge-
panschten Honig“ aus Übersee.

TIPPS FÜR DAS NÄCHSTE BIENEN
BUFFET 

Text: Wilhelm Baar
Foto: Georg Wiesinger

TIPPS FÜRS LEIBLICHE WOHL

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das 
in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe
Foto: Gemeinde

Grat i s  Mül l säcke  für 
Baby windeln  und 
Inkont inenze in lagen

Jede Familie mit einem Kleinkind unter 2 
Jahren oder pflegebedürftige Menschen, 
die auf die Nutzung von Inkontinenzeinla-
gen angewiesen sind, bekommen pro Mo-
nat einen GRATIS Müllsack.

Voraussetzung:
•	 Hauptwohnsitz in Neukirchen 

a.d.Enknach
•	 Ärztliche Bestätigung (für Inkonti-

nenzeinlagen)

Die Müllsäcke können quartalsweise am 
Gemeindeamt abgeholt werden. D. h. da-
mit man die 3 Stück pro Quartal erhält, 
müssen die Säcke im ersten Monat des 
Quartals abgeholt werden, ansonsten wer-
den diese aliquot ausgegeben.

BEISPIEL:
1. Quartal (Jänner – März)
Abholung Jänner            3 Müllsäcke
Abholung Februar          2 Müllsäcke
Abholung März              1 Müllsack

Hinweis: Wurden die Säcke im letzten 
Quartal nicht abgeholt oder wurde die 
Abholung vergessen, werden diese Säcke 
nicht rückwirkend ausgegeben.
Die Müllsäcke werden immer nur für das 
aktuelle Quartal bzw. aktuelle Monat aus-
gegeben.

Wird ihr Kind im laufenden Quartal 2 Jah-
re alt, wird nur bis inkl. dem Geburtstags-
monat ein Gratismüllsack ausgegeben.
Hat ihr Kind bspw. im Quartal Jänner-März 
z.B. im Februar den 2. Geburtstag, werden 
die Gratissäcke nur für Jänner und Februar 
ausgegeben. Wichtig ist auch hier, dass die 
Gratissäcke am Anfang des Quartals abge-
holt werden, ansonsten verfällt dieser für 
den 1. Monat.

ERGEBNIS
BLUTSPENDEAKTION 
NEUKIRCHEN A.D.E.

4 % der Oberösterreichischen 
Bevölkerung spenden im Durchschnitt 
Blut und sorgen somit für die Versorgung 
der OÖ Krankenhäuser mit Blut und 
Blutprodukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
am 29.09.2021 in der Neuen Mittel-
schule Neukirchen a.d.E. können wir 
mitteilen, dass insgesamt 73 Bürger
innen und Bürger Blut gespendet ha-
ben. 

Der Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes für OÖ dankt allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern herzlich für ihre  
Unterstützung. 
Weiters auch großen Dank an die Mit-
arbeiter der Freiwilligen Feuerwehr, 
den freiwilligen Mitarbeitern des Ro-
ten Kreuzes und den ehrenamtlichen 
Helfern.

Spende Blut – Rette Leben!
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Anrainerpflichten nach § 93 StVO – 
Hinweise zum Winterdienst 2021/2022

Seitens der Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich. 
Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher 

Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach weist ausdrücklich darauf hin, 
dass

•	 es sich dabei um eine (zufällige) un-
verbindliche Arbeitsleistung der Ge-
meinde Neukirchen an der Enknach 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung der Ar-
beiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen und 
des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine 
sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

WINTER-RÄUMZEIT 
Das Bauhofteam und die Fahrer der 
Maschinenringfahrzeuge sind bemüht, 
für diesen Winter den Neukirchner
innen und Neukirchnern wieder einen 
guten Winterdienst zu bieten.

Wir wissen, dass es aufgrund unseres 
großen Straßennetzes sehr schwierig ist, 
alle Wünsche zur Zufriedenheit der Bür-
ger zu erfüllen. Da wir keinen Schicht-
dienst haben, sind unsere Bauhofmit-
arbeiter bei längerem Schneefall oder 
Verwehungen oft 24 Stunden und noch 
länger mit dem Räumfahrzeug im Ein-
satz. Durch das große Straßennetz ist der 
Winterdienst für Neukirchen immer sehr 
kostenintensiv. Dadurch ersuchen wir um 
Akzeptanz, dass nicht bei jedem geringen 
Schneefall ein Winterdienst durchgeführt 
wird.

Ein großes Problem für die Schnee
räumung sind auf öffentlichen Straßen 
abgestellte Autos. Um eine möglichst 
reibungslose Schneeräumung gewähr-
leisten zu können, bitten wir die Fahr-
zeuge nicht auf öffentlichen Straßen 
abzustellen, sodass das Räumfahrzeug 
durchfahren kann.

Pflichten der Anrainer
Die fallweise Gehsteigräumung  durch 
die Gemeinde entbindet die einzelnen 
Liegenschaftseigentümer nicht von ihren 
Anrainerpflichten nach § 93 Straßenver-
kehrsordnung. Die Anrainer dürfen sich 
nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige 
von der Gemeinde überhaupt und recht-
zeitig geräumt werden. Die Gemeinde 
nimmt nur sporadisch die Räumung der 
Gehsteige vor und zwar nur dann, wenn 
aus organisatiorischen Gründen ein ent-
sprechender Personal- und Maschinen
einsatz möglich ist.

Schneestangen
Es wird auf die Bedeutung der für die 
Durchführung des Winterdienstes auf-
gestellten Schneestangen hingewiesen. 
Diese Leiteinrichtugen gem. § 57 Stra-
ßenverkehrsordnung dienen zur Kennt-
lichmachung des Verlaufes der jeweiligen 
Straßen. Die Entfernung von Schneestan-
gen ist verboten! Sollten Schneestangen 
beschädigt werden, ist vom Verursacher 
beim Gemeindeamt umgehend eine ent-
sprechende Meldung zwecks Schadener-
satz abzugeben.

Die Gemeinde ist sehr bemüht, die 
Straßen rechtzeitig zu räumen, es wird 
jedoch auf die Eigenverantwortlichkeit 
der Bürger hingewiesen – den Straßen-
verhältnissen angepasstes, langsames 
Fahren bei Straßenglätte!

GEMEINDEMITTEILUNGEN – ANRAINERPFLICHTEN / WINTER-RÄUMZEITGEMEINDEMITTEILUNGEN – FEUER- UND GEFAHRENPOLIZEILICHE ÜBERPRÜFUNG

Die Feuer- und Gefahrenpolizeiliche Überprüfung 
„Feuerbeschau“

In Oberösterreich gibt es jedes Jahr 
über 1.000 Brände, welche in der 
Brandschadenstatistik erfasst werden. 
Diese beträchtliche Anzahl und den damit 
zusammenhängenden finanziellen Schaden 
sowie das verursachte menschliche Leid 
soll reduziert werden. 
Aus diesem Grund ist gesetzlich 
vorgesehen, dass alle  Gebäude und 
Anlagen in Oberösterreich regelmäßig 
einer Überprüfung hinsichtlich 
Brandsicherheit unterzogen werden.

Dabei handelt es sich um die 
„Feuer- und Gefahrenpolizeiliche 
Überprüfung“, in der Umgangssprache 
auch als „Feuerbeschau“ bekannt. Die 
Überprüfung wird durch die Gemeinde 
durchgeführt, wobei die Gemeinde 
einen Sachverständigen für Brandschutz 
der BVS Brandverhütungsstelle für 
OÖ. zur fachlichen Unterstützung 
beizieht. Weiters ist es möglich, dass der 
zuständige Feuerwehrkommandant und 
der Rauchfangkehrer an der Überprüfung 
teilnehmen.

Bei der Überprüfung wird festgestellt, ob 

•	 sich das Gebäude in einem brand-
sicheren Zustand befindet und ent-
sprechend seiner Bewilligung ge-
nutzt wird.

•	 Bauschäden, elektrische Anlagen 
oder Betriebsmittel vorhanden sind, 
von denen eine Brandgefahr aus-
geht.

•	 Feuerungsanlagen, einschließlich 
der Rauch- und Abgasführung ins 
Freie (Rauchfang) so genutzt wer-
den, dass von ihnen keine Brandge-
fahr ausgeht.

•	 sonstige Mängel vorliegen, die Ein-
fluss auf die Sicherheit der im Ge-
bäude befindlichen Personen haben.

•	 eine Brandbekämpfung möglich ist 
und funktionstüchtige Geräte dafür 
vorhanden sind.

Zu diesem Zweck werden alle Gebäude 
und Räume des Objektes/Anwesens be-
sichtigt. Sie oder eine von Ihnen bevoll-
mächtige Person werden daher ersucht, 
zum angegebenen Zeitpunkt anwesend zu 
sein. Haben Sie Mieter oder Pächter, bitte 
verständigen Sie diese, um durch deren 
Anwesenheit Zutritt zu Ihren Objekten/
Objektsteilen zu erhalten. 

Neben der technischen Überprüfung von 
Gebäuden wird auch eine bürgernahe Be-
ratungstätigkeit geboten. Es soll das Be-
wusstsein für Brandschutz und Gebäudesi-
cherheit geweckt werden.

Weitere Informationen zur Feuer- und Ge-
fahrenpolizeilichen Überprüfung sowie 
zum Brandschutz im Allgemeinen finden 
Sie unter www.bvs-ooe.at und Informati-
onen, wie Sie Ihr Gebäude vor Naturge-
fahren wie Starkregen, Hagel, Sturm oder 
Blitzschlag schützen können, unter www.
elementarschaden.at.

WICHTIGER HINWEIS:

IM JÄNNER UND FEBRUAR 2022 WIRD 
DIE FEUER- UND GEFAHRENPOLIZEILI-
CHE ÜBERPRÜFUNG IN NEUKIRCHEN 
AN DER ENKNACH DURCHGEFÜHRT. 

Der Schwerpunkt liegt diesmal bei 
landwirtschaftlichen Objekten. Die ein­
zelnen Hauseigentümer werden zeitge­
recht verständigt.

GRÜNER PASS

Seit Juni 2021 ist es nun bereits möglich, 
für Bürgerinnen und Bürger Zertifikate des 
Grünen Passes auszudrucken:

•	 Impfzertifikat
•	 Genesungszertifikat
•	 Testzertifikat

Nach Vorlage eines Lichtbildausweises 
und Bekanntgabe der Sozialversicheru-
ungsnummer kann Ihr Zertifikat sofort 
kostenlos ausgedruckt werden.

Es dauert allerdings ein paar Tage bis das 
Zertifikat online verfügbar ist, rufen Sie 
daher am Besten vorher am Gemeindeamt 
Neukirchen a.d.E. (+43 7729 2255-200) 
an, damit wir im Vorfeld prüfen können, 
ob das Zertifikat schon online verfügbar 
ist. Das erspart Ihnen einen Weg.

Vielen Dank!

Zertifikatausstellung für 
Grünen Pass möglich
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GRÖSSTES ERNTEDANKFEST 2022 IN LINZ GEMEINDEMITTEILUNGEN – STATISTIK AUSTRIA REGISTERZÄHLUNG 2021

REGISTERZÄHLUNG 2021

Wie zu Beginn eines jeden Jahrzehnts fin-
det auch im Jahr 2021 eine Volkszählung 
zusammen mit einer Gebäude- und Woh-
nungszählung und einer Arbeitsstätten
zählung statt. Stichtag ist der 31.10.2021.

Wie wird diese Zählung vor sich gehen 
und was hat die Gemeinde zu tun?

Im Unterschied zu den Zählungen vor 
dem Jahr 2011 gibt es keine Fragebögen 
mehr. Alle Zählungsgegenstände (Perso-
nen, Haushalte, Familien, Gebäude, Woh-
nungen, Bewohnerinnen und Bewohner 
von Wohnungen, Arbeitsstätten und ihre 
Beschäftigten) werden aus den Daten von 
Verwaltungsregistern und Statistikregis-
tern ermittelt. Nähere Informationen fin-
den Sie auch auf unserer Webseite www.
statistik.at/regz. Prinzipiell sind keine ei-
genen Vorbereitungen der Gemeinde not-
wendig, da die für die Zählung benötigten
Daten zentral vorliegen. Voraussetzung 
ist allerdings die sorgfältige Wartung und 
Betreuung der Verwaltungsregister. Je ak-
tueller und vollständiger diese Daten sind, 
desto genauer wird auch das Ergebnis der 
Zählung für die Gemeinde sein. 

Befragung von Personen im Rahmen 
der Wohnsitzanalyse 

Die Bundesanstalt Statistik Österreich ist 
gesetzlich zu Qualitätssicherungsmaß-
nahmen für die Feststellung der Bevölke-
rungszahl verpflichtet (§ 5 Registerzäh-
lungsgesetz). Mit der Wohnsitzanalyse der 
Registerzählung wird festgestellt, welche 
Personen zum Stichtag in Österreich mit 
Hauptwohnsitz wohnen; das Zentrale Mel-
deregister (ZMR) dient dabei als Basisre-
gister. Alle Personen mit Hauptwohnsitz, 
die ausschließlich im ZMR enthalten sind 
und über keine weiteren „Lebenszeichen“ 
in anderen Verwaltungsregistern verfü-
gen, werden als Verdachtsfälle eingestuft, 
die im Rahmen der Wohnsitzanalyse zu 
klären sind. Die Bundesanstalt Statistik 
Österreich schreibt alle Verdachtsfälle per-
sönlich per RSb-Brief an und fragt nach 
ihrem Wohnsitzstatus. Die Befragungen 
finden Ende November 2021 und Anfang 
Juni 2022 statt. Informationen über diese 
Befragung und Übersetzungen des Briefs 
und des Antwortformulars finden Bürge-
rinnen und Bürger auf unserer Webseite 
unter www.statistik.at/wsa. 

Größtes Erntedankfest des Landes in Linz am Sonntag, 18. September 2022

Wir, die Landjugend Oberösterreich, ver-
anstalten am Sonntag, dem 18. September 
2022, das größte Erntedankfest des Lan-
des in Linz.

Gemeinsam mit unseren über 220 Orts-
gruppen sowie unseren 15 Bezirks
gruppen werden wir ein Programm für 
Jung & Alt bieten:

•	 Gottesdienst im Mariendom
•	 Umzug mit über 80 Wägen bzw. 

Fußgruppen im Zeichen von 
„Landwirtschaft im Jahreskreis“

•	 Schmankerl- & Handwerksmarkt 
mit regionalen Ausstellern

•	 Rahmenprogramm wie Moden-
schau, Schuhplattler, etc.

•	 Kinderprogramm

Die Veranstaltung wird von Oberöster-
reicherInnen für OberösterreicherInnen 
geplant. Wir binden von jedem Viertel 
aus Oberösterreich Fußgruppen für den 
Umzug, Handwerker sowie Direktver-
markter und Schmankerl am Markt ein.

Seien auch Sie mit Ihrer Gemeinde am 
18. September 2022 in Linz dabei, wenn 
Oberösterreich nach 31-jähriger Pause 
zum ersten Mal seit 1991, DAS ERNTE-
DANKFEST feiert.

Landjugend Oberösterreich
4021 Linz, Auf der Gugl 3

http://www.ooelandjugend.at
http://www.facebook.com/landjugendooe

Wichtigstes Ergebnis der Volkszäh-
lung ist die Bevölkerungszahl für den 
Finanzausgleich

Laut Registerzählungsgesetz sind Perso-
nen mit aufrechtem Hauptwohnsitz zum 
Stichtag 31.10.2021 zur Bevölkerung zu 
zählen. Die Bevölkerungs- und die Bür-
gerzahl werden für andere gesetzliche 
Vorschriften (Finanzausgleich, Wahlen) 
herangezogen.

Es gibt fünf Gruppen von Personen, die, 
trotz aufrechtem Hauptwohnsitz am 
Stichtag, nicht gezählt werden:

•	 Personen, die vor dem Stichtag ver-
storben sind.

•	 Personen mit mehr als einem Haupt-
wohnsitz (Mehrfachzählung).

•	 Personen, die sich weniger als 90 
Tage um den Stichtag herum in Ös-
terreich aufhalten (§ 7 Abs. 3 RZG).

•	 Personen, die sich weniger als 180 
Tage um den Stichtag in einer Ge-
meinde aufhalten,wenn sie vorher 
und nachher in einer anderen und 
zwar jeweils derselben Gemeinde-
gemeldet waren (§ 7 Abs. 2 RZG); 
diese Personen werden nicht in der 
Gemeinde, in der sie zum Stichtag 
gemeldet waren, gezählt, sondern in 
jener anderen Gemeinde.

•	 Personen, die aufgrund des Nicht-
vorhandenseins von „Lebenszei-

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
muss die Gemeinden über die nicht ge-
zählten Personen informieren. Jede Ge-
meinde hat nach dieser Mitteilung drei 
Monate Beeinspruchungszeit.
Weitere Informationen dazu gibt es unter 
www.statistik.at/wsagem.

Im März 2023 wird das endgültige Ergeb-
nis der Volkszählung bezüglich Bevölke-
rungs- und Bürgerzahl vorliegen und die 
Gemeinden werden über dieses Ergebnis 
ebenfalls schriftlich informiert.

Allgemeine Anfragen zur Registerzählung 
2021 und zur Wohnsitzanalyse richten Sie 
bitte an das Postfach zensus-wsa@statis-
tik.gv.at bzw. telefonisch an +43 1 71128-
8998 (werktags Montag bis Freitag 9 bis 
15 Uhr).

Text: Landjugend Oberösterreich
Fotos: Copyright Landjugend OÖ

chen“ in den Verwaltungsregistern 
als Verdachtsfälle klassifiziert wer-
den und auch aufgrund einer briefli-
chen Befragung kein „Lebenszei-
chen“ zeigen bzw. angeben, zum 
Stichtag nicht mehr in Österreich 
gewohnt zu haben. „Lebenszei-
chen“ in diesem Sinne ergeben sich 
aus Daten der Verwaltungsregister, 
die eine Aktivität der Person erken-
nen lassen, wie z.B. als erwerbstä-
tige Person, arbeitslose Person oder 
als Schülerin bzw. Schüler.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – EUROSKILLS 2021GEMEINDEMITTEILUNGEN – EUROSKILLS 2021

420 Sattelschlepper lieferten Unmengen 
an Material auf das 7 ha große Bewerbs-
gelände am Schwarzlsee bei Graz. 250 ak-
kreditierte Journalisten sorgten dafür, dass 
die Bilder der Berufs-Europameisterschaft 
um die Welt gingen.
Mit einer imposanten Eröffnungsfeier in 
der Grazer Stadthalle wurde am 22. Sep-
tember 2021 die „7. EuroSkills“ erstmals 
in Österreich eröffnet. Spektakuläre Show
acts und eine Stimmung wie im Fußball-
stadion stimmten die 400 Teilnehmer aus 
19 Nationen auf die Wettkämpfe ein. Mit-
ten unter ihnen die Neukirchnerin Seda 
Türkoglu (Friseurin) und der Neukirch-
ner Clemens Baischer (Fleischer). Dass 
gleich zwei TeilnehmerInnen aus einem 
Ort kommen, ist eine Seltenheit!

Was sind die EuroSkills?
Dieses internationale Veranstaltungsfor-
mat wird alle zwei Jahre in Form einer 
Europameisterschaft ausgetragen. Im 
Mittelpunkt stehen die Spitzenleistungen 
junger, hochtalentierter Fachkräfte im 
Alter von 18 bis 26 Jahren, die sie in 45 
verschiedenen Berufen erbringen. Jeweils 
ein Vertreter eines Berufstandes tritt für 
„sein“ Heimatland an und stellt sich einem 
3 Tage andauernden Wettbewerb, um sich 
mit Facharbeitern anderer europäischer 
Länder zu messen. 

Ziel dieses Wettbewerbs aus den Berufs-
feldern Industrie, Handwerk und Dienst-
leistung ist es, auf die Wichtigkeit der bes-
tens ausgebildeten Fachkräfte aufmerksam 
zu machen. Gerade in Zeiten des Fach
kräftemangels ist es dringend notwendig, 
die Berufsausbildung in den Mittelpunkt 
zu stellen und nachhaltig aufzuwerten.

Seda Türkoglu – Friseurin
Über zwei Jahr bereitete sich Seda akri-
bisch vor, um unter anderen in den Dis-
ziplinen Damenfrisur, Catwalkdesign 
und Hochstecken bestens gewappnet zu 
sein. Die 23-jährige Neukirchnerin ist fast 
schon ein „alter Hase“ in der der Wettbe-
werbsszene. Sie hat unter anderem an den 
WorldSkills in Russland und dem TV-For-
mat „Show your talent“ erfolgreich teil-
genommen. „Mein Job ist mein Hobby“, 
sagte die talentierte Friseurin und brachte 
es so auf den Punkt.
Mit dem hervorragenden 4. Platz und le-
diglich 15 Punkten Rückstand auf Platz 
3 sicherte sich Seda, die im Team Aust-

EuroSkills Graz 2021 – Mit Seda Türkoglu und Clemens Baischer 

ria für die FriseurInnen ins Rennen ging 
eine „Medallions for Excellence“. Diese 
bekommen nur TeilnehmerInnen, die eine 
Punktanzahl von über 700 der maximal 
800 Punkte erreichen konnten.
„Für Österreich anzutreten war mir eine 
große Ehre und eines ist klar, es wird eine 
meiner größten Erfahrungen im Leben 
sein“, meinte Seda, die sich gerade ihren 
Traum vom eigenen Friseursalon in Os-
termiething erfüllt und ist sehr glücklich 
dabei.

Clemens Baischer – Fleischer
Der Beruf FleischerIn (butchery) war erst-
mals bei den EuroSkills vertreten. Mit ei-
nem extrem dichten Programm, Trainern 
und Fachleuten aus den Bundesländern 
Niederösterreich, Salzburg und Oberöster-
reich bereitete sich Clemens sehr konse-
quent auf den Wettbewerb vor.
Unter anderem mussten ein Engli-
scher-(Rinderrücken), Kalb-, und ein 
Lammschlögel verkaufsfertig zerlegt wer-
den. Absolutes Neuland für ihn waren die 
Platten mit Fingerfood, die er unter den 
strengen Augen der Fachjury und unter ab-
solutem Zeitdruck herstellen musste.
„Unter dem tosenden Applaus hunderter 
Zuseher sicherte sich Clemens Baischer, 
der jüngste Teilnehmer der EuroSkills, auf 
Anhieb die Bronzemedaille und ließ damit 
selbst erfahrene Experten staunen“, so ei-
ner der Trainer.
Die Lehrabschlussprüfung absolvierte er 
im Juni 2021 mit ausgezeichnetem Erfolg, 
während er sich gleichzeitig bereits in der 
Vorbereitungsphase für die EuroSkills be-
fand. Sein örtlicher Ausbildungsbetrieb, 
die Firma Rosenhammer, musste dadurch 
zeitweise auf seine Arbeitskraft verzichten.

„Wir sind unglaublich stolz auf unseren 
jungen Fachmann, der mit seinem ausge-
zeichneten Können Österreich so erfolg-
reich vertreten hat. Deine Nervenstärke 
im Bewerb war einfach einsame Spitze“, 
so gratulierten unter anderem Raimund 
Plautz (Bundesinnungsmeister Fleischer) 
und Willi Mandl (Bundesinnungsmeister 
der Lebensmittelbetriebe) Clemens zu sei-
nem 3. Platz.
Bis zur letzen Sekunde wurde am gesam-
ten Wettbewerbsgelände gemauert, ge-
fliest, gehämmert, gekocht, ….
Unter Hochdruck und enormem Zuschauer
interesse mobilisierten die rund 400 Teil-
nehmer noch einmal alle Kräfte. Insgesamt 
30.000 Zuseher an den drei Wettbewerbs-
tagen und auch viel Prominenz aus Politik 
(Ministerin Schramböck, Köstinger, Mi-
nister Faßmann,…) und Wirtschaft feuer-
ten die „Young Professionals“ lautstark an.
Krönender Abschluss war natürlich die 
mit Spannung erwartete Siegerehrung. Als 
beste EU-Nation sicherte sich Österreich 
11 Gold- ,12 Silber- 10 Bronzemedaillen 
und 4 „Medallions for Excellence“. Russ-
land war die erfolgreichste Nation.
Zum Abschluss wurde die EuroSkills-Flag-
ge an St. Petersburg, dem Austragungsort 
der nächsten Berufs-EM 2023, übergeben.

„Ich kann mich nicht erinnern, dass jemals 
so viele EuropameisterInnen auf einmal 
in diesen Räumlichkeiten waren“, sagte 
der Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen im Beisein von Wirtschaftsminis-
terin Margarethe Schramböck und WKÖ-
Präsident Harald Mahrer beim Empfang 
und der Ehrung in der Wiener Hofburg.

Text- und Bildquelle: Franz Baischer

Eröffnungsfeier Einzug Österreichteam

Eingang euroskills

Seda Türkoglu

Seda

Englischer (Rinderrücken) Clemens Baischer

Besucher 

Gabalier Interview

Frikandeau, Bratenplatte

Clemens Schlussphase

Seda und ihre Expertin

Fleischersieger: vlnr 2. Platz F  Paolo Desbois,  
1. Platz CH Leandra Schweizer, 3. Platz Ö  Clemens 
Baischer

Bezirk Braunau Team: vlnr Simon Sailer (Gold, 
Bäcker), Stefan Leymüller (Silber, Trocken-
bau), Seda Türkoglu (Medallion for Excellence, 
Frisörin), Clemens Baischer (Bronze, Fleischer)

Bundespräsidentenempfang Clemens

Bundespräsidentenempfang Seda
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GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

Von welchem Jahr stammt dieses Bild?

Wer die Antwort kennt, kann diese gerne per Mail übermitteln:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at

Antworten dazu gelten nur am 20. Dezember 2021!

Der oder die Gewinner/in wird per Mail verständigt.

Viel Glück!

Wenn Arbeit auf die Psyche 
drückt!  Wir helfen!

Menschen mit psychischen Gesundheits-
problemen haben es besonders schwer 
eine passende Arbeitsstelle zu finden 
oder diese langfristig zu halten. Steigen-
de Anforderungen, Mehrfachbelastungen 
und sich stetig verändernde Arbeitsbe-
dingungen im Betrieb können zu psychi-
schen Problemen, längeren Krankenstän-
den oder zum Verlust des Arbeitsplatzes 
führen.

Die Arbeitsassistenz von pro mente OÖ 
kann aber nicht nur bei der Arbeitssuche 
unterstützen, sondern auch bei aufrechten 
Dienstverhältnissen. Bei Problemen am 
Arbeitsplatz, oder wenn es um einen län-
geren Krankenstand geht, ist die Arbeits
assistenz an ihrer Seite damit es nicht zur 
Kündigung kommt. Dabei können die 
ArbeitsassistentInnen in Beratungsge-
sprächen helfen, dass Betroffene selbst 
die Situation mit der Firma klären und 
sich alternative Handlungsmuster aneig-
nen, oder es können auch gemeinsame 
Gespräche mit den zuständigen Personen 
im Unternehmen angestrebt werden.

Die Arbeitsassistenz von pro mente 
OÖ blickt auf mittlerweile über 25 Jahre 
Erfahrung und Praxis zurück und ist ein 
Beratungsangebot für Menschen mit psy-
chischen Gesundheitsproblemen. 

•	 Beratung bei der Klärung berufli-
cher Perspektiven und Erhaltung 
der Arbeitsfähigkeit

•	 Unterstützung bei der Jobsuche 
und beim Arbeitsantritt

•	 Problemlösungen, wenn Schwie-
rigkeiten am Arbeitsplatz auftreten

•	 Sicherung gefährdeter 
Arbeitsplätze

FREIWILLIG-INDIVIDUELL-VER-
TRAULICH-KOSTENLOS

ARBEITSASSISTENZ
Für den Bezirk Braunau zuständig 
Auer Svenja Sabine
Arbeitsassistentin
Am Stadtplatz 47
5280 Braunau am Inn
Telefon 0664/320 94 05
E-Mail: auers@promenteooe.at

arbeitsassistenz.braunau@pro-
menteooe.at

B i l d e r r ä t s e l - 2 0 2 1



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021Seite  20 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021 Seite  21

GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS VOM OÖ ENERGIESPARVERBAND GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS VOM OÖ ENERGIESPARVERBAND



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021Seite  22 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021 Seite  23

INSERATEINSERATE



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021Seite  24 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021 Seite  25

PFARRCARITAS KINDERGARTEN

FESTE UND FEIERN – WAS BEDEUTEN SIE 
FÜR UNS?
 
Feste gehören zum Leben. Aber warum 
eigentlich?

Wer nur Einkaufsbummel und Konsum-
zwang sieht, könnte meinen: man kann 
auch ohne Feste leben.
Es lohnt sich aber, dem Sinn der Feste auf 
den Grund zu gehen.
Feste sind im Leben wie Pausen, sie helfen 
uns auszuruhen. Sie dienen auch der 
Orientierung: Wo komme ich her? 
Diese Frage stellt sich vor allem bei Festen, 
die an ein früheres Ereignis erinnern.
Geburtstag oder Weihnachten.

WAS BEDEUTEN SIE FÜR KINDER?
 
Ein Fest ist für mich, wenn ich Geburtstag 
habe und ich die Kerzen auf dem Kuchen 
ausblasen darf.
Ein Fest ist für mich, wenn es schneit und 
schneit und schneit.
Ein Fest ist für mich, wenn ich wem was 
schenken darf.
Ein Fest ist für mich, wenn ich nicht allein 
schlafen gehen muss.
Ein Fest ist für mich, wenn Mama mit mir 
zum Spielplatz geht.
Ein Fest ist für mich, wenn mir meine 
größere Schwester eine Gutenacht-ge-
schichte erzählt.
Ein Fest ist für mich, wenn mich Papa in 
die Höhe wirft und mich mit seinen starken 
Armen auffängt.
EIN FEST IST FÜR MICH IMMER, 
WENN WIR ETWAS MACHEN, DAS 
MIR GEFÄLLT UND WORAN AUCH 
DIE GROSSEN FREUDE HABEN.
 
 
DAFÜR BRAUCHEN WIR ALLE EINFACH 
NUR ZEIT – ZEIT IST FÜR UNS ALLE 
SEHR WERTVOLL!
 
Wir wünschen euch alle miteinander eine 
schöne Zeit.

Das Kindergartenteam

Aus dem Kindergarten Etwas zum Nachdenken

WICHTIGES ZUR KRABBELSTUBEN- UND KINDERGARTENEINSCHREIBUNG!

Ablauf wie folgt:

•	 Info zur Einschreibung – ergeht an Familien mit Kindern (im Krabbelstuben- 
und Kindergartenalter) – im Dezember

•	 Das Vormerkformular von Homepage herunterladen und ausgefüllt an 
office@kindergarten-neukirchen.at mailen oder in den Postkasten werfen

•	 Die Kindergartenleitung meldet sich telefonisch zur Terminvereinbarung für 
ein Aufnahmegespräch – dieses findet im Zeitraum vom 17.1.2022 bis zum 
19.1.2022 und vom 24.1.2022 bis zum 26.1.2022 statt.

ELTERNVEREIN DER VS NEUKIRCHEN
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LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend               
Text/Autoren: Yana Lochner, Miriam Rappl

Am 04.09. fand in Handenberg die Restart 
Party der Landjugend statt. Natürlich nicht 
ohne uns. Ein Highlight des Abends war das 
Konzert der neu gegründeten Landjugend-
musik. Wir feuerten unsere Mitglieder, 
die bei dem Projekt mitmachten, natürlich 
kräftig an. Weiters fanden wir hier eine 
gute Gelegenheit unsere neuen LJ-Dirndl-
kleider das erste Mal auszuführen.

RESTART PARTY HANDENBERG

LANDJUGEND

Nachdem in dieser schwierigen Situation 
nicht klar war, ob heuer LJ-Bälle im ge-
wohnten Stil stattfinden können, machten 
wir unseren eigenen internen Ball in der 
LJ-Hütte. Am Freitag starteten die Vorbe-
reitungen, es wurde eine extra große Tanz-
fläche geschaffen und eine Outdoor-Bar 
aufgebaut.

Am 25.09. war es soweit, um 20 Uhr 
trafen die ersten trachtig gekleideten Mit-
glieder ein und wurden von unseren Bar-
keepern bereits mit einem Getränk emp-
fangen. Durch die draußen aufgestellten 
Heizschwammerl war es schön warm und 
der Abend konnte ausgiebig ausgekostet 
werden. 

LJ-BALL MAL ANDERS

Am 12. September kamen Landjugendliche des ganzen Bezirkes zusammen, um sich 
bei der Agrar- und Genussolympiade verschiedenen Aufgaben zu stellen. Auch 4 unserer 
Mitglieder nahmen an dem Bewerb teil. In Zweierteams konnten sie den 4. Platz im Be-
reich Genuss und den 8. Platz beim Agrarbewerb erreichen. 

AGRAR- UND GENUSSOLYMPIADE

Am 11.09. trafen wir uns nachmittags in der LJ-Hütte, um uns auf das anschließende 
Bogenschießen vorzubereiten. Um 16 Uhr fuhren wir gemeinsam zum Bogensport Kreil 
und wurden dort mit Pfeil und Bogen ausgestattet. Nach einer kurzen Einführung war 
keine Zielscheibe oder Tierskulptur mehr vor uns sicher! Nach ausreichender Jagd fuhren 
wir zurück in die Landjugendhütte, um uns zu stärken und anschließend zum krönenden 
Abschluss eine Hüttenparty zu starten. 

BOGENSCHIESSEN UND HÜTTENPARTY

Am letzten Donnerstag im Monat steht 
wie immer unser Hüttenstammtisch an. So 
auch Ende September und Oktober. 

H Ü T T E N S T A M M T I S C H

Heuer hatten wir unser 20-jähriges Beste-
hen –WOW–, das wir nächstes Jahr vom 
15. bis 17. Juli 2022 feiern werden.
Diesen Anlass haben wir genutzt und die 
gesamte Landjugend zusammengetrom-
melt, um Jubiläumsfotos zu machen. 
Dafür haben wir uns ein paar Tage vorher 
getroffen, um die Deko vorzubereiten. Aus 
Schwimmnudeln, Klebeband, Draht, Heu 
& Sonnenblumen haben wir die Zahl 20 
gezaubert. In die Millibitschn haben wir 
Maisstangen & frische Sonnenblumen 
gesteckt, dann schnappten wir und noch 
Sense, Wagenräder & alte Fenster!
Am Sonntag, 10. Oktober trafen wir uns, 
natürlich mit der 3-G-Regeln (gwoschn – 
gschneizt – gkampet) und machten z.B. 
Fotos vom aktuellen Vorstand, vom Fest-
vorstand & von der gesamten Landjugend.
Ein großes Highlight war das Eintreffen 
und das Fotoschießen des Gründungsvor-
standes & der ehemaligen Leitungen von 
2001 bis 2021.
Im Anschluss freuten wir uns auf einen 
gemütlichen Austausch und auf die Wurst-
jause, die in der Landjugendhütte auf uns 
wartete.

J U B I L Ä U M S F O T O S

Save the Date:

Freitag, 15. Juli bis Sonntag, 17. Juli 2022

Hüttenstammtisch
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Es ist fast zur Tradition geworden die Ein-
ladungen für die Jahreshauptversammlung 
mit viel Liebe zu basteln & anschließend 
jedem Mitglied & Ehrenmitglied persön-
lich zu überreichen.
Gesagt, getan – 2 Wochen vor der JHV 
nahmen wir Schere & Kleber und bastelten 
die diesjährigen Einladungen.

Am 05.11. war es soweit. Einige Ehren-
gäste, der Bezirksvorstand und natürlich 
viele Mitglieder trafen beim Hoferwirt 
ein. Nach einer 3G – Kontrolle und Re-
gistrierung am Eingang suchte sich jeder 
einen Platz. Dann starteten wir auch schon 
mit der Präsentation. Leider mussten wir 
uns von zwei Vorstandsmitgliedern ver-
abschieden – DANKE Lisa und Gerhard 
für euer Engagement! Jedoch durften wir 
Leon Lehrer und Miriam Rappl recht herz-
lich im Vorstand begrüßen. 

Wir freuen uns sehr, dass drei unserer 
Mitglieder ein Landjugendabzeichen ver-
liehen bekommen haben. Gratulation an 
Gerhard und Christoph zur Bronzenen und 
Fabian zur Goldenen Auszeichnung!

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G

Endlich war es wieder soweit! Ein Landjugendfest rückte immer näher und das trotz der 
Corona-Pandemie. Am Freitag, den 17. September trafen wir uns um 16:15 Uhr am Orts-
platz. Vor dem Einstieg in den Bus wurde jedes Mitglied kontrolliert, ob die 3-G-Regeln 
eingehalten wurden.
In Geretsberg angekommen meldeten wir uns an und anschließend musste sich jede 
Person registrieren, ausweisen und bekam anschließend das Eintrittsband. 
Pünktlich um 17:00 Uhr startete der Festumzug mit Festakt, der nach einigen Ansprachen 
direkt ins Zelt führte.
Nach dem Essen rockten wir gemeinsam mit den «Glorreichen Halunken» bis in die 
frühen Morgenstunden und feierten gemeinsam mit der Landjugend Geretsberg das 
70-jährige Bestehen.

GRÜNDUNGSFEST DER LJ GERETSBERG

LANDJUGEND

Gründungfest LJ Gerentsberg

 INSERATE
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der  Mittel-
schule /Hauptschule und ist barrierefrei 
erreichbar.
 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

GEBÜHRENORDNUNG
•	 Einmalige Einschreibegebühr  

(Bibliotheksausweis)      Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des 

Bibliotheksausweises       Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	

Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, 
Behinderte)                    Euro 10,--

•	 Bei Eintritt während des Jahres 
wird aliquot abgerechnet

•	 Jugendliche bis 18 Jahre  Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	

3 Wochen 
Nach Kontaktaufnahme (Tel. 
07729/2255-256 od. Mail) kosten-
lose Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefan-
gener Woche          Euro 1,-- 

         (Ausgenommen Klassenlektüre   	
         und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten für Sie

Gemeinde BIB liothek wird 

sehr gut angenommen!

Text: Brigitte Plasser
Fotos: Bibliothek

Es freut uns ganz besonders, dass wir 
laufend neue Mitglieder im Gemeindebi-
bliotheksverein dazugewinnen können. 
Auch aus den Nachbargemeinden kom-
men viele unserer Leser. Was uns dabei 
besonders freut, ist die Tatsache, dass dies 
meistens auf Empfehlung anderer pas-
siert. Den guten Ruf haben wir uns durch 
unser umfangreiches und brandaktuelles 
Angebot und den Ausleihservice durch 
das BIB-Team erarbeitet. Hier sind „Eh-
renamtler“ tätig, die unzählige Stunden 
opfern, das sollte immer bedacht werden. 
Die Medien müssen angekauft, katalo-
gisiert, foliert und dann an unsere Leser 
verliehen werden. Ihre Wertschätzung und 
die des Gemeinderates incl. Bürgermeis-
ter ist uns sehr wichtig und Motor unserer 
Motivation.
Die BIB wurde  aufgrund der Covid-
Situation nach dem 6.11.21  geschlossen. 
Entnehmen Sie Infos zur Wiederöffnung 
der BIB bitte den Aushängen, dem Schau-
kasten neben der Musikschule, der Ge-
meinde App und der Gemeindehomepage. 
Die Statistikauswertung kann daher nur 
bis zum Schließtag  erfolgen. Und sie ist 
bis zu diesem Tag erneut wieder besser als 
die des Vorjahres:
Gesamtausleihungen bis Oktober 2020 
(trotz Corona) 17.855 Stück, heuer bis 
Oktober 2021 (trotz immer noch Corona) 
19.509 Medien.

Lang verschoben, endlich 
erledigt

Am 15. September traf sich das Team um 
19 Uhr zum Jahresabschluss 2020 im Gast-
haus Hofer. Eigentlich wollten wir diese 
Veranstaltung schon im Jänner abhalten, 
aber….. Corona.  Die Teammitglieder wur-
den über Aktuelles informiert und hatten 
auch die Möglichkeit Unklarheiten zu hin-
terfragen. Danken möchte ich unserem Bi-
bliothekar Mag. Johann Kreuzberger, der 
mit uns den Abend verbrachte und nicht 
nur viel Zeit sondern auch viel Herzblut 
in unsere Gemeindebibliothek investiert. 
Besonders freuten wir uns, dass sich auch 
Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer die 
Zeit nahm und uns weitere Unterstützung 
seitens der Gemeinde zusagte. Im Rah-
men dieses Abends wird außerdem immer 
jene Mitarbeiterin geehrt, die am meisten 
Stunden bei der Ausleihe leistete. Heuer 
konnte ich Renate Joanowitsch als kleines 
Dankeschön Blumen überreichen.  Danke 
liebe Renate! Dankbar bin ich allerdings 
für jede Stunde, denn ich weiß, dass die je-
weilige persönliche Situation, einige sind 
auch noch berufstätig, die meisten haben 
Eltern, Kinder oder Enkelkinder zu betreu-
en, es nicht immer so einfach macht. 

Was Sie wissen sollten! 
Mitglied werden lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 12.000 Bücher, Zeitschriften, Tip-
toi-Stifte, Tonie-Boxen, CD´s, DVD´s, 
Nutzung der digitalen Bibliothek Media-
2go) das die BIB bietet, ist die Gemein-
debibliothek auch immer bemüht, inter-
essante Veranstaltungen zu organisieren. 
Unterstützen Sie unsere Bibliothek durch 
Ihre Mitgliedschaft und wählen Sie aus un-
serem umfangreichen Angebot.

Lesen in den Ferien lohnt sich
Wie schon in den vergangenen Jahren nahmen wir auch heuer wieder an der Ferienleseak-
tion des Landes OÖ teil. Leider konnte kein Gewinner aus unserer BIB bei der Verlosung 
in Linz ermittelt werden. In unserer zusätzlichen Verlosung im Rahmen der Gemeinde-
bibliothek brachte aber unser Glücksengerl Katja Rosenhammer einigen jungen Lesern 
Glück.
1. Platz Sebastian Enthammer
2. Platz Julia Sporrer
3. Platz Felix Sporrer
Wir gratulieren den Gewinnern und wünschen viel Spaß.
Danke, liebe Eltern, dass Sie Ihren Kindern ermöglichen, das Gratisangebot der Gemeinde 
zu nutzen. Bildung, und das hat sehr viel mit Lesen zu tun, ist für die Zukunft der Kids 
sehr wichtig.

Sonstige Aktivitäten des 

Teams

Am 11.08.2021 besuchten drei Teammit-
glieder auf Einladung die „Lange Nacht“ 
in der Pfarrbücherei St. Johann am Walde. 
Sie wurden dort herzlichst empfangen, be-
wirtet und konnten auch stöbern oder ein-
fach nur schauen. Der Zusammenhalt und 
Meinungsaustausch innerhalb der Bücher-
eien im Bezirk funktioniert sehr gut.

Glücksengerl Katja Rosenhammer in der Mitte und Mutter Anita Rosenhammer in der grünen Jacke.

Maria Eder, Elisabeth Reschenhofer u. Marianne 
Wiesner in der Pfarrbücherei St. Johann am Walde

Du willst Teil dieses Teams 
sein? Melde dich bei uns.  
Wir freuen uns auf dich!

Ein Teil des Bibliotheksteam beim Jahresabschluss

Obfrau Brigitte Plasser mit der geehrten Renate 
Joanowitsch

Allen unseren Lesern wünschen wir ein 
besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Freude im neuen Jahr 2022. Wir freuen 
uns schon heute auf Ihren Besuch.
Der Gemeindevertretung und unserem 
Bürgermeister danken wir für das in 
uns gesetzte Vertrauen und die Unter
stützung. Nur so ist es uns möglich, un-
seren Lesern dieses reichhaltige Sorti-
ment zur Verfügung zu stellen. 

Frohe Weihnachten und alles Gute 
für 2022!



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021Seite  36 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021 Seite  37

                                    											                      INSERATEINSERATE



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021Seite  38 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2021 Seite  39

SENIORENBUND

Wir wünschen unseren Geburtstagsjubilaren alles Gute, viel Glück und 
Freude, vor allem beste Gesundheit für weitere Jahre!

August

Rothenbuchner Hermine	  80. Geburtstag
Eitzlmair Wolfgang	  75. Geburtstag

September

Maislinger Josef		  75. Geburtstag
Wurmshuber Theresia	 85. Geburtstag
Grabmayer Gerlinde	 70. Geburtstag
Lindlbauer Maria		 91. Geburtstag
Daichendt Berta		  90. Geburtstag
Trippold Maria	 90. Geburtstag
Schmitzberger Hilde	 75. Geburtstag

G E B U R T S T A G E

SENIORENBUND

Oktober

Hemetsberger Elfriede		  80. Geburtstag
Öhlbrunner Franziska		  75. Geburtstag
Blettenweger Franziska	 70. Geburtstag

Hermine Rothenbuchner    	  80. Geburtstag

Theresia Wurmshuber   	  85. Geburtstag

Maria Lindlbauer    	 91. Geburtstag

Berta Daichendt  	  90. Geburtstag

Maria Trippold   	  90. Geburtstag

Elfriede Hemetsberger 	 80. Geburtstag

Der Vorstand vom Seniorenbund 

der Ortsgruppe Neukirchen 

wünscht allen Mitgliedern ein 

Frohes Weihnachtsfest und ein 

Glückliches, Gesundes Jahr 2022

3 TAGESAUSFLUG SENIORENBUND

Von Neukirchen über die Tauernautobahn 
mit einer kurzen Rast - fuhren wir in unser 
südliches Bundesland Kärnten. Kurven-
reich und atemberaubend schön – so ge-
nossen wir die Fahrt auf der Malta-Hoch-
almstraße. Sie gehört zu den schönsten 
Alpenstraßen und führt hoch hinauf 
zu einem der imposantesten Bauwerke 
unseres Landes, der auf 1902m hoch ge-
legenen Kölbreinsperre, 200 m hoch und 
626 m lang. Dort erwartete uns eine sehr 
anstrengende, aber höchst interessante 
Führung.
Nach dem Mittagessen fuhren wir weiter 
zum Hausberg der Klagenfurter, dem 
Pyramidenkogel. Mit dem Lift (einige 
tüchtige Stufen-Steiger waren auch unter 
uns!) ging es hinauf auf die Aussichts-
plattform des weltweit höchsten Aussicht-
sturmes. Die Gesamthöhe beträgt 100 m, 
die oberste begehbare Plattform liegt auf 
74 m.  Wir genossen den leider etwas 

trüben Ausblick über den Wörthersee und 
das südliche Bergland und traten dann den 
Rückweg an. Ein ganz besonders mutiger 
Reiseteilnehmer ließ es sich nicht nehmen 
und verkürzte den Abstieg, indem er die 
höchste Rutsche Europas ausprobiert 
hatte! Gegen Abend bezogen wir unsere 
Zimmer, genossen das Essen und ließen 
den Tag ausklingen.
Nach dem Frühstück ging unsere Reise 
nach Ferlach zur Fischzucht Glück. 
Herr Glück erzählte uns, wie sich der 
Familienbetrieb stets weiter entwickelte 
und wie sich die Arbeit in seinem Betrieb 
gestaltet. Großzügigerweise wurden wir 
von Fam. Glück zum Mittagessen einge-
laden! Am Nachmittag fuhren wir nach 
Klagenfurt. Per Schiff überquerten wir 
den Wörthersee nach Velden, dort hatten 
wir einen kurzen Aufenthalt (Casino, Eis 
essen…usw.) Ein gemütlicher Abend be-
endete den zweiten Reisetag.  

Leider mussten wir schon wieder den 
Heimweg antreten. Am Vormittag teilten 
sich die Reiseteilnehmer in eine Gruppe, 
die Minimundus besuchte, die andere 
nahm an einer Stadtführung in Klagenfurt 
teil. Das Landestheater, das alte Rathaus, 
die Statue von Maria Theresia, der Lind-
wurm und die verspielten Arkadenhöfe 
sind nur ein Teil der Sehenswürdigkeiten 
der Stadt. Die Besucher von Minimundus 
reisen zur selben Zeit um die ganze Welt…
weiter ging die gemeinsame Heimreise 
über die Nockalmstraße. Leider trübte sich 
das Wetter ein. Wir genossen ein ausge-
zeichnetes Mittagessen im Nockalmhof 
und bei immer stärker werdendem Regen 
erreichten wir die letzte Station unserer 
Reise. Nach einer guten Jause kamen wir 
müde, aber mit vielen neuen Eindrücken in 
Neukirchen an.

Malta Stausee

Malta im inneren der Staumauer Fischbecken (Fischzucht Glück)

Klagenfurt der Lindenwurm

Pyramidenkogel

Minimundus
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NEUKICHNER SENIOREN 

FEIERTEN GEMEINSAM 

IHREN GEBURTSTAG
Der Seniorenbund lud jene Mitglieder, die 
heuer das 75. und 70. Lebensjahr vollen-
den, zu einer gemeinsamen Geburtstag-
feier ein. Die 75-jährigen Jubilare trafen 
sich beim „Stallerwirt“ und die 70er beim 
„Sör Hans“. Obmann Sporrer wünschte 
allen Geburtstagskindern alles Gute und 
viel Gesundheit. Nach einer wohlschme-
ckenden Jause gab es noch viele lustige 
Erinnerungen und Episoden aus der Schul- 
und Jugendzeit zu erzählen.  

70. Geburtstagsfeier

70. Geburtstagsfeier

75. Geburtstagsfeier

BEZIRKSKEGELN IM HELPFAUER-HOF

Über eine gute Platzierung im Kegeln durfte sich unsere Seniorenmannschaft freuen. Sie 
erreichte in der Vorrunde den 3. Platz und im Finale Platz 5. Unsere Mannschaft wird an-
geführt von Stadler Leopold, Monika Eisenmann, Marianne Grabner, Franz Mader  und 
Albert Traxler. In der Einzelwertung der Damen erreichte Marianne Grabner Rang 4.
Herzlichen Glückwunsch!

Text: Marianne Wührer					          Bildquelle: Seniorenbund

SENIORENBUND

RADLAUSFLUG ZUM GASTHAUS MAYRLEITNER 

(PISCHELSDORF)

Das nasskalte Wetter und der zu erwartende Regen waren der Grund, dass wir die Autos 
den Fahrrädern vorzogen. So kamen 41 Senioren trocken im Gasthaus Mayrleitner an. 
Bei einer guten Jause oder Kaffee und Kuchen verbrachten wir ein paar unterhaltsame 
Stunden. Die in letzter Zeit durch Corona vermisste Geselligkeit war wieder in vollem 
Umfang zu spüren, dafür sorgte unser Obmann mit ein paar lustigen Geschichten und be-
richtete uns noch über das weitere Programm bis zum Jahresende. Für alle eifrigen Rad-
fahrer hoffen wir, dass wir beim nächsten Radausflug mehr Glück mit dem Wetter haben.

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27

INSERATE
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GOLDHAUBEN

Text/Autor:  Elfriede Vogl
Bildquelle:  Goldhauben

GOLDHAUBEN

GEBURTSTAGE
Rothenbuchner Hermine (80)
Öhlbrunner Fani (75)

KRÄUTERBÜSCHERLBINDEN
Am 14.08.21 wurden bei der Obfrau Elfriede Vogl ca. 200 Kräuterbüscherl gebunden. 
Dabei halfen ihr 10 Goldhauben und 1 Kind.

80. Geburtstag 	       Hermine Rothenbuchner

75. Geburtstag 		  Fani Öhlbrunner

KRÄUTERWEIHE
14 Frauen und 2 Kinder verschönerten den Gottesdienst mit ihren Kräutern, die am Ende 
in der Kirche verteilt wurden. 

ERNTEKRONEBINDEN
Beim Franz Zauner wurde am 30.08. die 
Erntekrone gebunden, davon halfen 4 
Frauen der Goldhaubengruppe mit. 

ERNTEDANKFEST
Am 05.09. nahmen 17 Goldhaubenfrauen 
und 3 Kinder am Erntedankfest teil.

HERBSTTAGUNG IN 
FRANKING
Frauscher Eva besuchte die Herbsttagung 
am 23.10. in Franking.

GROSEN
Am 07.09. verschönerten 6 der Goldhau-
benfrauen wieder mal unser Ortsbild. 

SPENDENÜBERGABE
Am 11.09. wurde von der Goldhaubenge-
meinschaft  OÖ das Vergolden des Turm-
kreuzes für den Stephansdom in Linz ge-
spendet.  

Kräuterweihe beim Austeilen

Kräuterweihe Kirche

Kräuterweihe

INSERATE
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ORTSMUSIK / INSERATORTSMUSIK

Bei der Konzertwertung am 30. Oktober 
2021 in der Mehrzweckhalle Burgkirchen 
konnten wir in der Leistungsstufe C gran-
diose 90,9 Punkte erreichen und erhielten 
somit eine GOLD-Medaille. Ein großes 
Dankeschön gilt unserem Kapellmeister 
Roland Schwaninger für die gelungen Pro-
benarbeit und sein Engagement!

HERBSTBLÄSERTAGE 2021

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR 2022!

Text- und Bildquelle: OMK Medientam

Dieses Jahr wurden wir zur Hochzeit 
unserer ehemaligen Marketenderin Carina 
eingeladen. Sie und ihr Mann Markus Säg-
müller haben sich am 21. August das kirch-
liche Ja-Wort gegeben. Diesen schönen 
Tag durften wir im Gasthaus Scharinger 
musikalisch umrahmen. 

Wir wünschen Euch nochmal zu Eurer 
Hochzeit, alles Glück der Welt. Mögen alle 
Eure Träume in Erfüllung gehen! Danke, 
dass wir Teil Eurer großartigen Hochzeit 
sein durften.

HOCHZEIT CARINA UND MARKUS SÄGMÜLLER

Um auch den sportlichen Aspekt zu erfüllen, starten wir 
heuer einen gemeinsamen Radwandertag zum Steinerwirt. 
Dort angekommen stärkten wir uns mit kalten Getränken 
und Eis. Nach einigen Runden auf der Kegelbahn traten 
wir die Heimreise zur Endstation an und ließen den Abend 
bei unserem Kapellmeister Roland Schwaninger bei einer 
Grillerei ausklingen.  

R A D W A N D E R T A G
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TRACHTENMUSIK

Hochzeit Silvia & Stefan

Am 21.08.2021 durften wir unsere Klarinettistin Silvia und ihren Stefan musikalisch in den Hafen der Ehe begleiten. Wir sagen danke 
für den großartigen Tag und wünschen dem frisch vermählten Brautpaar auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute.

HERBSTBLÄSERTAG IN BURGKIRCHEN 

A U S S T A N D S F E I E R

TRACHTENMUSIK

Text/Autor:  Robert Mader
Bildquelle:  Trachtenmusik

Unsere ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder luden uns im September zu einer 
Ausstandsfeier ein. Bei einer deftigen Jause konnten wir uns köstlich über die letzten 
Jahre amüsieren. Vielen Dank für euer Engagement.

Am 30.10.2021 stellten wir uns der Jury 
beim Herbstbläsertag in der Mehrzweck-
halle in Burgkirchen. Wir spielten folgende 
Stücke: 

Rodny Kraj (Heimatland-Ouvertüre) – 
Jindrich Pravecek
Hindenburg – Michael Geisler
El Cumbanchero – Naohiro Iwai

Unter der Leitung von Martin Novoradsky 
erhielten wir die Silbermedaille mit 89,0 
Punkten. Im Anschluss ließen wir die Wer-
tung beim Sör Hans in Burgkirchen aus-
klingen.

Ein großer Dank gilt der gesamten Musik-
kapelle mit unserem Kapellmeister für die 
engagierte und intensive Probenarbeit.

A D V E N T M A R K T

2 0 2 1

Aufgrund der erneut verschärften 
COVID-Auflagen waren wir 
gezwungen den Adventmarkt 2021 
abzusagen. 

Erwartungsvoll sehen wir in die 
Zukunft und gehen davon aus, dass 
wir unseren Adventmarkt im Jahr 2022 
wieder veranstalten können.

VORANKÜNDIGUNG 
NEUJAHRANBLASEN 2021

Am Dienstag, den 28.12.2021 und Mittwoch, den 29.12.2021 werden 

wir euch mit musikalischen Klängen besuchen und ein gutes Neues Jahr 

wünschen.
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

7. August – Vormauerstein
13 Leute begaben sich auf den Weg vom 
Schwarzensee zum Vormauerstein auf 
1.450 m. Der eher selten beschriebene 
Weg führt viel durch den Wald und ist 
daher angenehm schattig, durch die vielen 
Regengüsse in letzter Zeit allerdings auch 
aufgeweicht und stellenweise rutschig. 
Der Gipfelaufbau lässt uns kurz die Hände 
zu Hilfe nehmen, bevor er uns an diesem 
Tage eine grandiose Aussicht auf den 
zu Füßen liegenden Wolfgangsee und 
die umliegende Bergwelt schenkt. Eine 
Einkehr zum Schluss bei der Wirtin „Zur 
Lore“ am Schwarzensee durfte natürlich 
auch nicht fehlen.     
Sabine Falk

UNSERE SOMMER- UND HERBSTTOUREN

11. August – Gosaukamm-Umrundung
Da die ursprünglich im Juni geplante 
Tour nicht stattfinden konnte, holte ich 
sie kurzfristig Mitte August nach. Zu dritt 
starteten wir vom Gosausee zu dieser 
langen Rundwanderung um ein paar ganz 
eindrucksvolle Gipfel.
In der Morgensonne stiegen wir oberhalb 
vom Gosausee in den Hängen des 
Gosaukamms stetig Richtung Steiglpass 
hinauf, abwechselnd über Geröllfelder 
und im Wald. Mittendrin hielten wir kurz 
bei der Bergsteigerkapelle an, wo der am 
Gosaukamm verunglückten Bergsteiger 
gedacht wird. Weiter ging es dann immer 
öfter zwischen den Felsen, bis wir am 
höchsten Punkt unserer Wanderung 
standen, dem Steiglpass. Zwischen 
Bischofsmütze und Dachstein blickten wir 
auch schon zu unserem nächsten Ziel - die 
Hofpürglhütte. Dort genehmigen wir uns 
eine ausgiebige Rast und Stärkung auf der 
Terrasse in der Sonne.
Der zweite Teil führte uns schließlich an 
der Südseite des Gosaukammes entlang 
wieder zurück Richtung Gablonzer Hütte. 
Der Weg führt hier über verschiedene 
Almen, dazwischen gab es kürzere Auf- 
und Abstiege. Das alles immer mit Blick auf 
die Bischofsmütze mit ihren Geröllfeldern. 
Einer dieser Felsstürze hat vor einigen 
Jahren auch den Wanderweg verschüttet, 
seither führt der neue Weg in vielen 
Serpentinen im Nebengraben hinunter. 
Über die Stuhlalm und am Donnerkogel 
vorbei - wo die Klettersteiggeher gerade 
wieder herunterkamen - erreichten wir 
schließlich die Gablonzer Hütte. Nach 
einer Einkehr stiegen wir von dort wieder 
zum Gosausee ab.                 
Stefan Pommer

Mitte August – Braunauer Hütte 
Unsere traditionelle Familien-
Wanderwoche auf der Braunauer Hütte 
wurde wieder im August durchgeführt. 
Insgesamt nächtigten 38 Personen, davon 
15 Kinder, auf der Hütte.
Es wurden Wanderungen auf den 
Illingerberg, auf das Spitzeck und auf 
das Zwölferhorn durchgeführt. Weitere 
Aktivitäten wie Schwammerl suchen, 
Höhlen erforschen, Lagerfeuer, Begegnung 
mit Pferden, Seifenblasen, Nächtigung in 
den Stockbetten, Spiele und gemeinsames 
Kochen bereicherten das Hüttenleben.        
Schreiner Hermann

4. September – Weißhorn und Wildensee
Am 4. September führte die Tour in ein 
gut bekanntes Gebiet, aber auf einen eher 
weniger bekannten Gipfel. Wir gingen am 
Rand vom Toten Gebirge auf das Weißhorn 
und weiter zum Wildensee, beim Abstieg 
rasteten wir in der Rinnerhütte.
Start war beim Offensee. Den verließen 
wir bald und stiegen zum Gschirrsattel auf, 
weiter ging es dann zuerst abwechselnd auf 
Forststraßen und Wanderwegen, danach 
führte uns ein Steig durch einen Graben 
immer weiter dem Gipfel entgegen. Nach 
1100 Höhenmetern und einem letzten 
etwas steileren Gipfelanstieg durch die 
Latschen standen alle acht Teilnehmer bei 
dem kleinen Gipfelkreuz mit wunderbarer 
Aussicht ins Salzkammergut und das Tote 
Gebirge.
Nach eine Stärkung setzten wir die Tour 
fort, nach einem kurzen Abstieg ging es 
in Gassen zwischen Felsen und Latschen 
gemütlich zur Rinnerhütte. An der 
marschierten wir aber vorbei und stiegen 
zum Wildensee auf. Auch dort legten wir 

eine Pause ein, die so manche aus der 
Gruppe zu einem erfrischenden Bad im 
See nutzten. Als alle wieder trocken waren, 
stiegen wir zur Rinnerhütte ab, wo wir uns 
zum lustigen Treiben dazugesellten. Denn 
an dem Tag waren die Ebenseer Männer 
unterwegs nach Bad Aussee zum dortigen 
Kirtag. Wir stiegen schließlich wieder 
zum Offensee ab, wo wir unsere Tour 
beendeten.
Stefan Pommer

19. September – Gamsknogel-Zwiesel
Bei schönem Wanderwetter gingen wir 
(8 Personen) vom Parkplatz Jochberg 
(Nähe Inzell) über die Kohleralm auf 
den Gamsknogel, und dann weiter zum 
Zwiesel (seit dem Sommer mit neuem 
Gipfelkreuz) und Zenokopf.
Beim Abstieg stärkten wir uns noch auf 
der Zwieselalm.
Schreiner Hermann
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So, 26. Dez. - Stefanitour auf den 
Thalgauer Schober, 1328m, 
mittel, Gehzeit: ca. 2 Std., TF: Hermann 
Schreiner 0680/2178509  

Mi, 5. Jänner - Jahresrückblick 2021  
Beginn 19 Uhr bei der Dorfwirtin in 
Schwand (Mit den aktuellen Corona-
Maßnahmen)

So, 9. Jänner - Schneeschuhwanderung 
Gehzeit: ca. 4-5h, Ziel je nach Schneelage,  
TF: Hermann Schreiner 0680/2178509

Sa, 5.  Februar   - Schneeschuhwanderung 
und leichte Schitour zur Südwienerhütte, 
550Hm / Spirzinger 800Hm,   
TF: Christian Neuhauser 07728/6112

So, 6. März - Schneeschuhwanderung 
Gehzeit: ca. 4-5h, Ziel je nach Schneelage,  
TF: Hermann Schreiner    0680/2178509

Gesegnete Weihnachten und ein gutes 
und gesundes neues Jahr wünscht allen 
Bergfreunden die ÖAV-Ortsgruppe 
Neukirchen/Schwand

Unsere nächsten Touren

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern

2. Oktober – Schlenken und 
Schmittenstein 
Perfektes Herbstwetter bescherte uns eine 
sonnige Wanderung am Grat entlang von 
Schlenken und Schmittenstein und eine 
nette Einkehr in der Zill-Hütte auf der 
Schlenken Alm.    
Sabine Falk

23. Oktober – Nussensee-Katrin
Unser Wander- und Klettersteig-Ziel für 
den 23. Oktober war der Hausberg von 
Bad Ischl – die 1.542 m hohe Katrin. Wir 
begannen die Tour zeitig vom Nussensee. 
Zuerst über eine Forstraße und später 
durch den bunten Herbstwald über den 
Hüttensteig zur Katrinalm. Kurz unterhalb 
der Hütte trennten sich die Wanderer 
von der Klettersteig-Truppe. Der KS mit 
Schwierigkeiten B/C wurde ohne Probleme 
aber mit großartiger Aussicht durchklettert. 
Beim Gipfelkreuz vereinigte sich wieder 
die gesamte Gruppe und wir machten 
uns auf den Weg zur Sonnenterasse 
der Katrinalm mit grandioser Aussicht 
Richtung Dachsteingebirge.
Der Abstiegsweg führte uns wiederum 
durch den bunten Wald zuerst Richtung 
Bad Ischl und später zurück zum 
Nussensee.            
Neuhauser Christian

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

INSERATE
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ZEITBANK 55+

Immer noch hält uns die Pandemie im 
Bann. Leider ist noch kein Ende in Sicht! 
Das Vereinsgeschehen gestaltet sich somit 
anders als unter normalen Umständen. 
Einmal mehr aber hat sich in dieser doch 
schwierigen Zeit bewiesen, dass der 
Zusammenhalt der Mitglieder groß ist. Wir 
halfen weiter und unterstützten Betroffene. 
Unser Obmann handelt verantwortungsvoll 
und zeigt so, dass ihm die Gesundheit der 
Mitglieder wichtig ist. Wir sollten nicht 
vergessen, dass wir in unserem Alter alle 
zur Risikogruppe zählen. Es kommen 
sicher wieder bessere Zeiten, sicherlich! 

Termine  für die nächsten Treffen werden 
jedem telefonisch bekanntgegeben. Bis 
April werden, sofern es möglich ist, die 
Treffen um 15 Uhr beginnen. Alle freuen 
sich schon darauf! Da gibt es dann einige 
Geburtstage zum Nachfeiern und jede 
Menge Neues zu berichten, auch darüber, 
wie es uns so während der Corona-Zeit 
ergangen ist. Alles von der Seele reden hilft 
immer. Da braucht es eben auch Zuhörer - 
und Zeitbankler können gut zuhören.

Alles wegen Corona

ZEITBANK 55+ / INSERAT

WIR WÜNSCHEN ALLEN 
FROHE FESTTAGE UND 

DAS BESTE, VOR ALLEM 
GESUNDHEIT FÜRS 

KOMMENDEN JAHR 2021.

Christl Vago und einige Helferinnen musterten beim Flohmarkt aus. Gut Brauchbares 
wurde in Kartons verpackt. Den Transport nach Bulgarien und Rumänien organisierte 
in bewährter Manier unser Mitglied Raimund Obermaier. Nochmals herzlichen Dank 
unseren Spendern und Besuchern beim Flohmarkt.

Finale Arbeiten beim Flohmarkt

Einen netten Ausflug machten ein paar Zeitbanklerinnen. Sie verbrachten einen schönen 
Tag in Filzmoos. Das Wetter war perfekt. Das tat der Seele und dem Körper gut. 

„In die Berg´ bin i gern“

Alle unsere geplanten Vorhaben werden 
wir irgendwann nachholen. Es ist nicht 
lustig, aber wir müssen uns an die Auflagen 
halten, wenn wir Interesse haben, dem 
ganzen Corona-Spuk ein Ende zu setzen. 
Wir sind da ganz zuversichtlich, dass es 
doch wieder einmal geht. 

Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben

Hier beim Ripperlessen im Cafe Treffpunkt.

Text: Brigitte Plasser 
Fotos: Zeitbank
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ORTSBÄUERINNENORTSBÄUERINNEN

Nach einem Jahr coronabedingter Pause 
konnten wir heuer wieder unseren Aus-
flug abhalten. Am 24. August um 8 Uhr 
morgens fuhren wir los nach Gmunden. 
Wir besichtigten die weltberühmte Firma 
„Gmundner Keramik“.

A U S F L U G

Foto- und Textquelle: Birgitt Maislinger

Sauerkraut, Kimchi und Co
So hieß unser Motto für den diesjährigen Kochkurs. 
Bei Sauerkraut, Kimchi und Co lernten wir von Se-
minarbäuerin Hörandtner Elisabeth wie das „Gemüse 
fermentieren“ funktioniert. 

K O C H K U R S

Bei einer Betriebsbesichtigung durften wir auch selber versuchen ein Geschirr 
zu gestalten. Wie man auf den Fotos sehen kann, ist es einigen gut gelungen. 
Danach durften wir im werkseigenen Shop noch einkaufen.
Anschließend fuhren wir Mittagessen zum Gasthof am Gmundner Berg.
Leider war der Aufenthalt in Gmunden am Nachmittag nicht möglich, da es den 
ganzen Tage geregnet hat. Wir fuhren weiter nach St. Gilgen, wo wir dank einer 
Regenpause einen Spaziergang durch den Ort machen konnten. 

Einen gemütlichen Ausklang konnten 
wir in Toni`s Bauernschänke in Pfongau  
machen.  

Spaziergang durch St. Gilgen

Gemütlicher Ausklang 

Eine einfache, natürliche Art Gemüse halt-
bar zu machen ist wieder voll im Trend. 
Wir erfuhren, dass das fermentierte Ge-
müse reich an Vitaminen, Mineralstoffen, 
Enzymen und Probiotika ist. Es ist bes-
ser verdaulich, lange haltbar und frei von 
Konservierungs - und Zusatzstoffen.      
Es wurde geschnitten, gehobelt und fleißig 
eingelegt. 

Bei einer leckeren Verkostung ging ein erfolgreicher und interessanter Kochkurs zu Ende.
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FF MITTERNBERG FF MITTERNBERG

Dieses Jahr fand anstelle eines Ausfluges ein Dämmerschoppen statt. Am 21. August 
waren alle Kameraden und Kameradinnen mit Begleitung herzlich im Depot eingeladen. 
Für das leibliche Wohl wurde mit einer Kistensau gesorgt und auch die Kinder hatten 
jede Menge Spaß in der Hüpfburg. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, ohne die so ein 
schöner Abend nicht möglich gewesen wäre.

Ü B U N G S G E S C H E H E N

Sobald es die Corona-Situation zuließ, 
starteten wir wieder mit Übungen, die zur 
sicheren und reibungslosen Bewältigung 
der Einsätze sehr wichtig sind.
Es konnten wieder zweimal monatlich 
sehr interessante Übungen durchgeführt 
werden. Einige Schwerpunkte der Übun-
gen waren der neue Digitalfunk, Akkuber-
gegerät, Forstübung und Löschübungen.

Aber auch der richtige Umgang mit Ver-
letzten muss immer wieder geübt bzw. auf-
gefrischt werden. Daher fand im August 
ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs im Feu-
erwehrhaus statt. 

Text- und Bildquelle: FF Mitternberg

G R U N D L E H R G A N G

Am 08. + 09. Oktober fand der Grundlehr-
gang in Riedersbach statt. 4 Kameraden/
innen nahmen erfolgreich teil und werden 
somit in den Aktivstand der FF Mittern-
berg eintreten:

Andreas Hötzenauer
Leon Lehrer
Sarah Zauner
Stefanie Danninger

B R A N D D I E N S T L E I S T U N G S P R Ü F U N G

Ende Oktober traten 2 Gruppen der FF 
Mitternberg zur Brandleistungsprüfung in 
Silber an. Nach wochenlangem Training 
waren alle gut vorbereitet und konnten 
sich den Bewertern stellen. Beide Grup-
pen meisterten die Prüfung und konn-
ten sich über das erfolgreich bestandene 
Branddienstleistungsabzeichen freuen.
Wir gratulieren ganz herzlich:

Wolfgang Mühlbauer
Georg Hochradl
Patrick Piereder 
Richard Wighart
Andreas Zauner
Franz Mühlbauer
Alois Peterlechner
Josef Sporrer
Robert Spitaler
Christian Gschneitner
Georg Wighart

Von der FF Neukirchen haben auch zwei 
Kameraden teilgenommen:
Jan Hofbauer
Johann Bichler

EHRENKOMMANDAT GEORG KREIL VERSTORBEN

Leider mussten wir am 30. September un-
seren Ehrenkommandanten Georg Kreil 
zu Grabe tragen. Georg war von 1978 
bis 1993 Kommandantstellvertreter und 
von 1993 bis 2003 Kommandant unserer 
Feuerwehr. Er hat die Geschichte unserer 
Feuerwehr mit viel Wissen, Einsatzbereit-
schaft und ein Gespür für gelebte Kame-
radschaft geprägt. Beim Schos und seiner 
Familie möchten wir uns bedanken, für die 
geleistete Arbeit und sein Wirken für die 
Feuerwehr. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

D Ä M M E R S C H O P P E N

T E R M I N V O R A N -

K Ü N D I G U N G

Die Jahreshauptversammlung der 
FF Mitternberg wird am Freitag den  
04. Februar 2022 um 19:00 Uhr im Gast-
haus Hofer stattfinden.

Die FF Mitternberg wünscht eine be-
sinnliche Weihnachtzeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Dämmerschoppen

Georg Kreil

Übungsgeschehen
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FF NEUKIRCHEN

JUGEND

Am 03.07.2021 wurde mit Bedacht auf die 
geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
doch noch ein Bezirksbewerb in Gunderts-
hausen durchgeführt. Nach intensivem 
Training konnten die Leistungsabzeichen 
erbracht werden. 

Folgende Jugendmitglieder erwarben ein 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen:

In Bronze:
David Daxecker
Maximilian Glück
Alexander Gurtner
Thomas Pöttinger
Michael Rappl
Lorenz Schreiner

In Silber:
Eva Spitzer
Benedikt Wurhofer

Auch konnte wieder das Bayrische Wis-
senstestabzeichen erworben werden. 
Wenn auch diesmal in einer Online Ver-
sion, da dies die einzige Chance aufgrund 
der Corona-Pandemie darstellte. (Wie 
auch beim Wissenstest im März bereits der 
Fall war.)

In Stufe I (Bronze):
Maximilian Glück         
Michael Rappl
Alexander Gurtner
Lorenz Schreiner
Thomas Pöttinger

In Stufe II (Silber):
Eva Spitzer
Benedikt Wurhofer

In Stufe III (Gold):
Stefan Pöttinger         

A K T I V W E S E N

Wie auch bei der Feuerwehrjugend wurde 
auch ein Aktivleistungsbewerb durchge-
führt. Dabei konnten folgende Kameraden 
das Feuerwehrleistungsabzeichen errei-
chen.

FLA-Bronze:
Alexander Bouscher
Marlies Plasser
Miriam Rappl

Im Funkwesen erreichten zwei Kameraden 
das Funkleistungsabzeichen.

FuLA- Silber:
Magdalena Bogenhuber
Stefanie Sengthaler

Einer besonderen Herausforderung stellten 
sich die Frauen und Männer unserer Wehr 
im Ablegen der „Branddienst Leistungs-
prüfung“!
Diese Leistungsprüfung beinhaltet 3 ver-
schiedene Einsatzszenarien, wie einen 
Heckenbrand, Zimmerbrand und einen 
Flüssigkeitsbrand. Die Einsätze werden 
abermals in verschiedene Aufgaben un-
terteilt, wie Absichern, Wasserversorgung 
herstellen, Angriffsmittel (2 C-Rohre auf-
bauen), Brandbekämpfung mit Schwerem 
Atemschutz, Schaumangriff und vieles 
mehr.
Insgesamt müssen 9 verschiedene Einsatz-
möglichkeiten durchtrainiert und beübt 
werden.
Damit nicht genug müssen die Feuer-
wehrkameraden die Gerätschaften im ver-
schlossenen Fahrzeug durch einen soge-
nannten “Röntgenblick“ zeigen. (max. 1. 
Handbreite daneben)
Daher war auch eine intensive Vorberei-
tung gerade wegen der Corona-Pandemie 

von Nöten gewesen. (Zeitfenster der Ab-
nahme wegen Covid-Beschränkungen).
Schlussendlich wurde die Leistungsprü-
fung positiv von unseren Kameraden ab-
solviert und erhielten dafür das Leistungs-
abzeichen in den folgenden Stufen.

Bronze:  
Alexander Damoser
Christian Daxecker
Daniela Daxecker
Hannes Feichtenschlager
Martin Friedl
Andreas Kreil
Christian Kronhuber
Josef Mairinger                          
Reinhard Piehringer
Marlies Plasser
Miriam Rappl
Herbert Pommer
Sebastian Püringer
Florian Schmitzberger              
Alexander Schreierer
Stefanie Sengthaler
Lisa Sperl
Erika Weinberger
Silber:
Roman Pöttinger
Jan Hofbauer
Johannes Bichler                  

Auch wurden wieder Lehrgänge von un-
seren Kameraden absolviert.
Grund-Lg.: 	
Walter Esterbauer

Funk-Lg.: 	
Walter Esterbauer, Andreas Kreil und 
Marlies Plasser

BEFÖRDERUNG:

Andreas Kreil zum Löschmeister

Eine besondere Freude macht uns die Aus-
zeichnung unseres Kommandanten HBM 
Roman Pöttinger, der das Verdienstzeichen 
3. Stufe vom Österreichischen Bundesfeu-
erwehrverbandes verliehen bekommen 
hat.

WENN EIN FEUERWEHRMANN AUF EINE FEUERWEHR-

FRAU TRIFFT KANN FOLGENDES PASSIEREN, 

NÄMLICH EINE HOCHZEIT!

Am 21.08.2021 gaben sich Silvia Sengt-
haler und Stefan Dobler das Ja-Wort. So 
wie unsere Silvia ist auch ihr Stefan ein 
ehrgeiziger Feuerwehrmann, der bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Uttendorf und 
auch bei der Btf-Amag seinen Beitrag 
leistet. Dadurch dass im Sommer die Co-
vid-Bestimmungen gelockert wurden 
und die Ansteckungen sanken, konnte die 
Hochzeit stattfinden. Bei schönem Wetter 
und ausgelassener Stimmung wurde beim 
Gasthaus Schmerold (Schirkwirt) gefeiert.
Besten Dank und nochmals Gratulation 
zur Hochzeit, es war uns ein Fest!

Die Feuerwehr Neukirchen ist in der 
Pandemiezeit stets bemüht die Schlag-
kraft unserer Wehr zu gewährleisten und 
aufrecht zu erhalten, sodass wir größere 
Ansammlungen vermeiden und auf div. 
Feierlichkeiten und Veranstaltungen ver-
zichten.
Die Leistungsprüfungen fanden jeweils 
unter den strengen Auflagen der Co-
vid-Verordnung und des Bezirksfeuer-
wehr-Kdo. statt.
Das Kommando der freiwilligen Feu-
erwehr Neukirchen bedankt sich für die 
erbrachten Leistungen und gratuliert den 
ausgezeichneten Kameraden.

Text: Eduard Wurhofer
Fotos: FF-Neukirchen

FF NEUKIRCHEN
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INSERATE

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

INSERATE
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KAMERADSCHAFTSBUND

OÖ. KAMERADSCHAFTSBUND
Ausflug ins obere Mühlviertel

KAMERADSCHAFTSBUND

Was im vergangenen Jahr nicht möglich 
war, konnte der Kameradschaftsbund am 
11. Sept. 2021 nachholen. An die 30 Ka-
meraden – z. T. mit ihren Frauen – mach-
ten sich auf den Weg ins obere Mühlvier-
tel, wo Karl Prüllhofer einige Stationen 
ausfindig gemacht hat, die uns Kultur und 
Leben der Bewohner in Haslach näher-
brachten. Haslach liegt am Zusammen-
fluss von Großer und Steinerner Mühl, 
eingebettet in eine malerische Hügelland-
schaft. Die 2.500 Einwohner zählende Ge-
meinde kann auf eine reiche und bewegte 
Geschichte zurückblicken, die eng mit der 
Textilkultur verbunden ist. Doch das war 
nicht unser Ziel, aber wir besuchten zwei 
andere der fünf dort ansässigen Museen. In 
geteilten Gruppen unterhielten uns in der 
mechanischen Klangfabrik kuriose Mu-
sikinstrumente, Spieluhren und ganze Or-
chestrien von Barock bis zur Gegenwart. 
Über 100 Exponate gibt es zu bestaunen, 
manche wurden gespielt, und bei einigen 
konnte man auch ins Innenleben schauen. 
Die Verse aus Mozarts Zauberflöte „Das 
klinget so herrlich, dass klinget so schön“ 
treffen in der Klangfabrik vollinhaltlich zu. 
Der ehemalige Haslacher Webereibesitzer 
Erwin Rechberger hat den Grundstein für 
die eindrucksvolle Sammlung gelegt, und 
mit Unterstützung des Landes OÖ und der 
EU kam dieses Museum zustande. 
Im voll bestückten Gemischtwarenladen 
– Kaufmannsmuseum – kann man authen-
tisch die Einkaufsatmosphäre aus der Zeit 
um 1920 erleben. Zahlreiche Schubladen 
mit Dingen des täglichen Bedarfs, nostal-
gische Werbetafeln, frühere Verpackungen 
sowie Kolonialwaren führen den Besucher 
in eine Zeit, in der die regionale und sai-
sonale Nahversorgung in einem Ort eine 
ganz wichtige Rolle spielte.
Zudem kann man Teile der einst wehr-
haften Befestigungsanlagen des Ortes 
bestaunen, die einst dem Schutz der Be-
völkerung in unruhigen Zeiten (z. B. Hus-
sitenkriege) dienten: ein alter Torturm, 
starke Mauern, runde Ecktürme sind Prä-
sentationsstücke aus der Heimatgeschichte 
Haslachs. So war der Kirchturm einst ein 
Wehrturm und steht deshalb heute noch ein 
Stück entfernt von der Kirche. 
Das gute Mittagessen ließ uns zu neuen 
Kräften kommen, die wir auch brauch-
ten, um den Aussichtsturm am Moldau

BEZIRKSWANDERTAG

Verfasser: Wolfgang Eitzlmayr
Fotos: Kameradschaftsbund

blick problemlos besteigen zu können. Der 
schöne Rundblick wurde etwas getrübt 
durch den Dunst, der die Alpen verhüllte, 
die man bei Schönwetter sonst gut sehen 
könnte.
Nachdem sich alle sattgesehen hatten 
führte uns der Heimweg noch nach Passau, 
wo einige den Aufenthalt zu einem Stadt-
rundgang nutzten, andere sich in der 
Gastronomie verwöhnen ließen. 
Mit vielen schönen Eindrücken, die wir 
hauptsächlich der Organisation von un-
serem Kassier Karl Prüllhofer zu verdan-
ken hatten, erreichten wir mit unserem um-
sichtigen Chauffeur Ferd. Eicher wieder 
unser Neukirchen.

Am 2. Okt 2021 war, nach langer Corona 
Pause wieder einmal eine Veranstaltung 
angesagt. Kameradschaftsbund Moosdorf 
lud zu einem Bezirkswandertag mit Früh-
schoppen ein. 6 Personen unseres Vereins 
folgten diesem Aufruf. Bei der Anmeldung 
wurden die Corona-Regeln überprüft. Ein 
schöner, sonniger Tag, an dem wir ge-
meinsam die schönsten Punkte rund ums 
Ibmer Moor erwanderten und die herrliche 
Aussicht von Seeleiten (Labstation) und 
vom Weichsee genossen. Es gab 2 Routen: 
Eine mit 5 km und unsere Route mit 10 
km von Moosdorf – Ibmer Moor – Ha-
ckenbuch – Weichseeberg – Kirchenplatz 
– Stockschützenhalle. Dort angekommen 
wurde man mit Speis und Trank verwöhnt. 
Schade, dass sich nicht mehr einen Aus-
flug in diese schöne Natur gegönnt haben.

Verfasser: Johann Altendorfer
Foto: Kameradschaftsbund

Viel zu früh, am 29. Oktober 2021, ver-
starb nach kurzer schwerer Krankheit, 
unser Kamerad Josef Öller im 63. 
Lebensjahr. Die Beerdigung fand am 
5. November in der Nachbargemeinde 
Schwand/I. statt. Leider konnte er 
coronabedingt, nur von einer kleineren 
Abordnung, des Kameradschaftsbundes 
und der Musikkapelle verabschiedet 
werden. 
Das Schicksal wollte es so, dass er seine 
wohlverdiente Pension nicht mehr an-
treten konnte. Josef war 41 Jahre Mit-
glied unseres Vereines. 
Wir Kameraden werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Ausflug Kameradschaftsbund 2021

Ausflug - Mechanische Klangfabrik

Ausflug - Kaufmannsmuseum

Ausflug - Aussichtsturm

Bezirkswandertag 2021

KAMERAD 
VERSTORBEN
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Wirtschaftsbund zu Besuch bei Haarstudio Andreas Renner

WIRTSCHAFTSBUND

Am 1. Oktober 2021 war der Wirtschafts-
bund Neukirchen zu Gast bei Friseurmeis-
ter Renner Andreas.

Der Anlass der Einladung war sein 25-jäh-
riges Betriebsjubiläum. Der Wirtschafts-
bund gratuliert sehr herzlich zu einem 1/4 
Jahrhundert seines Bestehens. Wir durften 
auch sein Team aus vier Damen kennen-
lernen und hatten einen sehr interssanten 
Abend mit anregenden Themen. Da am 
nächsten Tag auch sein Geburtstag an-
stand, nutzten wir diese Gelegenheit und 
konnten mit ihm noch ausgiebig feiern. 
Danke an Andreas und seine Frau Jolanda 
für das tolle Buffet, welches wahrlich kei-
ne Wünsche offenließ. 

Wir wünschen ihm und seinem tollen 
Team noch viele weitere Jahre als erfolg-
reiches Unternehmen.

Text und Fotos: Dr. Arno Kaltenhauser

Wirtschaftsbund besucht Autohaus Jalilyan

Am 13. Oktober besuchte eine Delegation vom Wirtschaftsbund das Autohaus Jalilyan, 
das den Standort vom Autohaus Hermann Plasser übernommen hat.
Herr Karen Jalilyan betreibt den Standort mit seinen beiden Brüdern mit dem Schwer-
punkt KFZ An- und Verkauf. Eine ansehnliche Anzahl von Ausstellungsfahrzeugen wird 
dem interessierten Besucher präsentiert.

Neben dem Autohandel werden auch Dienstleistungen angeboten, dazu gehören Rei-
fenwechsel (ohne Anmeldung), Aufbereitung (Waschen, Aussaugen, Felgenreini-
gung), Spenglerei (Unfallschäden, Reparaturen) und Lackieren (Ausbesserungen, 
Neulackierungen).

Wir wünschen dem neuen Unternehmer einen guten Start und viel Erfolg für die Zukunft.

Text und Foto: Wilhelm Fellner

Wirtschaftsbund – Sportlich und Klimaneutral

Im August war eine sportliche Auswahl 
von „Wirtschaftsbündlern“ mit dem Rad 
unterwegs. Dabei wurde über diverse Um-
wege zur „Essigwurst-Paula“ nach Höring 
gefahren. 
Nach entsprechender Stärkung wurde 
noch die Messe Regional in Pischelsdorf 
besucht, eine interessante und gelungene 
Veranstaltung.

Besondere Hochachtung gebührt dabei 
Georg Eckereder, dem jung und sportlich 
gebliebenem „Ü-80iger“, der mit seinem 
„Bio Bike“, also ohne Strom, die Strecke 
souverän bewältigte.

Text und Foto: Peter Klein

Wirtschaftsbund – 

Betriebsbesichtigungen

Auch heuer hatten wir wieder die Mög-
lichkeit, drei  interessante Firmen in unse-
rer Umgebung zu besuchen. In jeder Firma 
bekamen wir eine sehr gute Führung durch 
den Betrieb und bekamen so Einblicke in 
die jeweiligen Produktionsprozesse.
Gestartet sind wir bei der Fa. AMO Au-
tomatisierung, Messtechnik und Optik in 
St. Peter. Am Weltmarkt eine Größe in 
kontaktloser Messtechnik in 1/100 mm 
und 1/1000 mm Bereich.

Die zweite Firma war die Fa. HAI Alumi-
nium in Ranshofen. Auch dort waren wir 
beeindruckt von dem Umfang der Produkt-
bereiche und der Herstellungsprozesse.

Als dritte Firma durften wir die Fa. Pro-
motech in Schalchen besuchen. Eine sehr 
innovative Firma als Automobilzulieferer 
mit sehr hoher Automatisierung in den 
Herstellungsprozessen. Anschließend sind 
wir in die Promotech-Lounge eingeladen 
worden und hatten da einen gelungen Ab-
schluss .

Text und Foto: Christian Schrems
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Wirtschaftsbund stellt Wurhofer Elektrotechnik GmbH vor

Die Wurhofer Elektrotechnik GmbH ist 
ein familiär geführter Betrieb. Wir sind 
seit 1988 im Bereich der Elektrotechnik 
tätig und beschäftigen mittlerweile 19 
Mitarbeiter.

In der Anfangszeit zählten Elektroins
tallationen im privaten Wohnbau sowie 
Handel und Service von Elektrogeräten zu 
unseren Hauptaufgaben.
Mittlerweile erstreckt sich die Produkt-
palette von Gewerbe-Installationen über 
alternative Energien bis hin zu automati-
sierten Industrieanlagen, sowohl national 
als auch international.
Gerade im Bereich Gewerbe und Indus-
trie schätzen immer mehr Betriebe un-
seren Service der von Projektierung und 
Planung über Ausführung bis hin zu Be-
treuung, Überprüfung und Reparatur von 
elektrischen Anlagen reicht. 
Zu einem wichtigen Standbein entwickelte 
sich in den letzten Jahren auch der Bereich 
der Alternativen Energien wo ein eigenes 
Team mit dem Bau von Photovoltaikanla-
gen und Speichersystemen beschäftigt ist.

Unsere Vision ist es die individuellen Be-
dürfnisse unserer Kunden in bester tech-
nischer Leistungsfähigkeit und mit dem 
höchsten Maß an Innovation umzusetzen. 
Die Zufriedenheit unserer Geschäftspart-
ner sowie Mitarbeiter ist der Erfolg unse-
rer Arbeit.

Text- und Bilder:
Wurhofer Elektrotechnik GmbH

INSERATE
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINE

TERMINE TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL	

Ab sofort werden die Termine nur mehr online angeboten:
Infos unter
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96769.htm

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 13. Dezember 2021 Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                    R2
Mi, 15.12.2021              Mi, 29.12.2021
Mi, 12.01.2022              Mi, 26.01.2022
Mi, 09.02.2022              Mi, 23.02.2022
Mi, 09.03.2022              Mi, 23.03.2022

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkleber 

nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall. 

Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und 
Bäumen freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag                         14.12.2021
Dienstag                         11.01.2022
Mittwoch                        02.02.2022
Mittwoch                        02.03.2022
Mittwoch                        30.03.2022

Die Biotonnen bitte rechtzeitig - bereits am Vortag - 
zur Abfuhr bereitstellen.

 ALTPAPIER	  

Montag                           06.12.2021
Montag                           17.01.2022
Montag                           28.02.2022

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag                    02.12.2021
Donnerstag                    03.12.2021
Donnerstag                    27.01.2022
Donnerstag                    24.02.2022
Donnerstag                    24.03.2022

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten:
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag                    24.02.2022
Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

ONLINE-SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER (gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-SachkundeVO)

VERANSTALTUNGS-INFO / GEM2GO

Aufgrund der Corona-Situation mussten leider erneut wieder viele bis alle Veranstaltungen abgesagt werden. 
Bitte prüfen Sie den aktuellen Terminkalender auf unserer Homepage (www.neukirchen.eu).
Oder laden Sie sich ganz aktuell die Gem2Go App auf ihr Handy.

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, Müll-
kalender und vieles mehr sind so mit ei-
nem Fingerwisch, auf dem Smartphone 
oder Tablet, verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allgegen-
wärtig. Die Menschen wollen Information 
immer und überall abrufen können und 
genau das bietet Gem2Go für Gemeinden.
Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus 
auf dem Hauptplatz und überlegt sich mit 
der Freundin oder dem Freund was man 
abends unternehmen könnte. Das Inter-
net am Smartphone durchzuschauen ist 

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App

aufgrund des kleinen Bildschirms nicht 
einfach und dann werden wieder Veran-
staltungen angezeigt die weiter weg statt-
finden. Mit dem integrierten Veranstal-
tungskalender in Gem2Go werden alle 
Veranstaltungen in der ausgewählten Ge-
meinde auf einen Blick angezeigt. So ist 
der Abend gerettet.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nach-
richt erinnert beispielsweise rechtzeitig 
über den aktuellen Termin für die Müllab-
holung.
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem-
2Go per Push-Information. Und die Ge-
meinde kann Bürger über wichtige Dinge 
aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kosten-
lose App gibt es für iPhone, iPad, And-
roid und Windows Phone. Mehr Infos 
unter www.neukirchen.eu

Du willst wissen was sich in Neukirchen an der Enknach so tut? 
Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch für Neukirchen an der Enknach!
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INSERATEINSERATE

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !
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		  UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN /ENK. – GESAMTVEREIN

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH 

Folgende Mitglieder von der Union 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. feierten 
im 4. Quartal 2021 einen runden 

Geburtstag:

90iger:
Josef Huber (Reihuber) (1.10.)

80iger:
Friedrich Schrems (7.12.)

75iger:
Heinz Stöger (31.10.)                                                                                                                    
Johann Pitters (17.11.)                                                                                                                    

Josef Beinhundner (29.12.)

70iger:
Alois Sperl (21.10.)                                                                                                                         

Georg Wührer (12.11.)   

60iger:
Christian Vötter (6.10.)                                                                                                                

Michael Hötzenauer (13.10.)                                                                                                                
Erika Hötzenauer (25.10.)                                                                                                             

Johann Frahammer (17.11.)                                                                                                            

50iger:
Jürgen Wengler (5.10.)                                                                                                                      
Eva Schrems (14.12.) 

Herzlichen Glückwunsch von der 
Vereinsleitung der Union Raiffeisen 

Neukirchen/Enk. 

Alles Gute und bleibt gesund!

Text: Helmut Söllinger
Fotos: Gabriele Delhaye

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN /ENK. – GESAMTVEREIN

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH 

Liebe Mitglieder der Sportunion Raiffeisen 
Neukirchen/Enk.,
am Freitag 24.09.21 fand im Gasthaus 
Hofer die fällige Jahreshauptversammlung 
statt und wurde in einem würdigen 
Rahmen auch durchgeführt. Neben 
Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer, 
Vize-Bgm. Johann Spitzer und Raiba 
Geschäftsführer Peter Klein durfte 
Obmann Helmut Söllinger auch den 
gebürtigen Neukirchner, den ehemaligen 
Weltklassesportler und jetzigen Präsidenten 
des OÖ. Leichtathletikverbandes Günther 
Weidlinger unter den Ehrengästen 
begrüßen. Nach dem Totengedenken gab 
es einen Rückblick auf die letzten 2 Jahre, 
verwiesen auf die Einschränkungen durch 
die Pandemie und natürlich ist das Projekt 
„Sportheimsanierung“ ein wichtiges 
Thema für die Zukunft. Nach dem positiven 
Kassabericht von Wolfgang Öhlbrunner 
wurde durch die Rechnungsprüfer 
der Antrag auf Entlastung an die 
Generalversammlung gestellt und diese 
Entlastung wurde einstimmig bestätigt.

Die Zweigvereinsobmänner berichteten 
dann beginnend mit Josef Seidl, dass die 
Stockschützen wieder aktiv werden durften 
und der Spielbetrieb wieder aufgenommen 
wurde. Hans Stadler berichtete von der 
zurückkehrenden Normalität im Fußball, 
vom Boom bei den Nachwuchsfußballern, 
aber auch gleichzeitig vom Betreuermangel 
und von der geplanten Montage einer 
Bewässerungsanlage für Haupt- und 
Nebenspielfeld. Sonja Zauner vom 
Gesundheitssport blickte auch positiv 
in die Zukunft, die Hallen stehen im 
Herbst wieder zur Verfügung und sie 
haben ein tolles Angebotsprogramm 
vorbereitet. Stefan Burndorfer berichtet 
auch vom Flugbetrieb auf der Anlage und 
die aufgetretenen Probleme betreffend 
Lärmbelästigungen werden versucht, 
wieder zufriedenstellend in die normalen 
Bahnen zu leiten. Franz Grünbacher 
berichtet vom zufriedenstellenden 
Verlauf der Tennissaison, von der 
erfreulichen und schnell genehmigten 
Sanierung des Allwetterplatzes und von 
der erfreulichen Situation, dass viele 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene 
wieder zum Tennissport in Neukirchen 
kommen. Am schwierigsten ist die 
Situation bei den Schützen, 2 Jahre kein 
Meisterschaftsbetrieb, aber Franz Bauböck 
ist zuversichtlich, dass es wieder einen 
Meisterschaftsbetrieb beim Zielsport in 
Neukirchen geben wird. 

Als Highlight der Veranstaltung 
übermittelte uns Günther Weidlinger 
unter dem Titel „Aus dem Leben eines 
Sportlers“ – Hobbysport, Leistungssport, 
Freizeitsport – einmal hin und zurück viele 
Erlebnisse und Erfolge aus seinem aktiven 
Sportlerleben. Sehr interessant dabei war, 
dass man immer realistische Ziele kreieren 
muss und täglich diszipliniert arbeiten 
muss. Weiters wurde sehr stark zum 
Ausdruck gebracht, wie wichtig generell 
Bewegung ist, das man die Jugend gezielt 
begleiten muss oder soll, damit Erfolge im 
Gesundheitswesen und im Sportgeschehen 
erreicht werden können. Der Vortrag von 
Günther war vom Anfang bis zum Schluss 
inhaltlich sehr interessant und spannend 
und hat vielleicht so manchen Besucher 
in der JHV dazu bewogen, selber wieder 
ein bisserl aktiver im Bewegungsbereich 
zu werden. Danke an Günther für deine 
Ausführungen!

Zum Abschluss der 
Jahreshauptversammlung gab es unter 
den Besuchern noch 3 Sachpreise zu 
gewinnen, der Hauptpreis von Nah & 
Frisch Pötzelsberger ging an Martin 
Hofbauer, der Wurstkorb von Fleischwaren 
Rosenhammer ging an Stefan Grünbacher, 
der Gastro Gutschein vom Hoferwirt ging 
an Maria Mairinger und das Zagler Bio 
Müsli ging an Gastrojunior Hannes Hofer 
– Herzlichen Glückwunsch!

Die Sportunion Raiffeisen Neukirchen 
an der Enknach bedankt sich auf diesem 
Wege bei Euch für Euren Einsatz, 
Mitwirken und Unterstützung unserer 
UNION bzw. bei den Zweigvereinen, 
ohne eure Unterstützung und Engagement 
könnte der Vereinsbetrieb nicht gestaltet 
werden. Dieses Jahr war zusätzlich noch 
von der Coronawelle gezeichnet und alle 
wurden in allen Belangen zusätzlichen 
Belastungen ausgesetzt. 

DANKE AN ALLE !!! 
Als Obmann der UNION RAIFFEISEN 
NEUKIRCHEN/ENK.  wünsche  ich  Euch  
ein  FROHES und BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST, alles GUTE 
ZUM JAHRESWECHSEL und bitte 

BLEIBT GESUND!

Obmann Helmut Söllinger

Union Obmann Helmut Söllinger 
bedankt sich beim ausscheidenden 
Rechnungsprüfer Johann Schreiner für 
seine jahrzehntelange Tätigkeit bei der 
Sportunion Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
Begonnen hat es beim Fußball, dann 
war Hans beim Tennis sehr engagiert 
und war auch bereit, als Funktionär im 
Gesamtverein mitzuarbeiten – Hans 
DANKE und BLEIB GESUND!

Bei den Grußworten von Bürgermeister 
Johann Prillhofer brachte er auch klar zum 
Ausdruck, das er auch sehr froh sei, dass 
das Vereinsleben wieder mit Leben gefüllt 
wird, und die Sportausübung für alle 
Neukirchnerinnen und Neukirchner einen 
großen Beitrag zum Gesundheitswesen 
beiträgt. Er war auch sehr erfreut, dass 

die Sanierung vom Tennisplatz und der 
Bewässerungsanlage der Spielfelder 
so schnell genehmigt wurde und die 
Gemeinde Neukirchen steht voll hinter den 
Sanierungsaktivitäten.

Gleich im Anschluss führte er die 
anstehenden Neuwahlen durch: 

Sportunion Raiffeisen Neukirchen/E. 
(Hauptverein):                                                             
Obmann Helmut Söllinger, Stv. Wolfgang 
Öhlbrunner
Schriftwart: Gabriele Delhaye
Kassier: Wolfgang Öhlbrunner                                             
Beiräte: Josef Stppfner, Alexander Mak, 
Gerhard Hofer und Kurt Ebner                 
Rechnungsprüfer: Johannes Hofer, Rudi 
Reschenhofer

UFC Raiffeisen Neukirchen/
Enk. (Zweigverein):                                                                       
Obmann: Johann Stadler, Stv.: Kurt 
Ebner und Wolfgang Feichtenschlager                          
Kassier: Daniel Starlinger
Schriftwart: Helmut Söllinger                                                  
Rechnungsprüfer: Hannes Moser, Andreas 
Katzdobler

Schützenverein Union 
Neukirchen/Enk. (Zweigverein):                                                                       
Obmann: Franz Bauböck 
Stv.: Felix Würflingsdobler                                                     
Kassier: Stephanie Bauböck  
Schriftwart: Patrick Frauscher                                                  
Rechnungsprüfer: Franz Christian 
Bauböck
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH  – FUSSBALL

HERBSTMEISTERSCHAFT 
2021/22

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH  – FUSSBALL

Die Herbstsaison begann sehr 
vielversprechend mit einem Sieg im 
Derby gegen den ATSV Laab, aber schon 
in Lochen wurden wir wieder auf den 
Boden der Realität zurückgeholt. Im 
„Metallbauderby“ gegen Handenberg gab 
es ein torloses Remis und es folgte ein 
Auswärtssieg in Hochburg.  
Dann gab es eine 2wöchige coronabedingte 
Zwangspause die dann mit der 
Heimniederlage gegen Burgkirchen noch 
verschlimmert wurde. In St. Pantaleon 
gab es eine Punkteteilung, gefolgt von 
einem Heimsieg gegen Lohnsburg. In 
Mattighofen konnten wir voll punkten, 
aber gegen Weng folgte eine schmerzliche 
Heimniederlage. Gegen Palting/Seeham 
und Obernberg gab es wieder eine 
Punkteteilung und gegen Neuhofen 
mussten wir uns nach einer Topleistung 
mit 0:1 zu Hause geschlagen geben. 
Gesamt betrachtet eine spannende und 
abwechslungsreiche Herbstsaison, die 
dann coronabedingt wieder abgebrochen 
werden musste.

Nicht so erfreulich lief es bei der 
1B-Mannschaft und bei der U16 SPG 
H o c h b u rg / S c h w a n d / N e u k i r c h e n , 
wo teilweise immer mit dem letzten 
Aufgebot angetreten werden musste. 
Sehr erfreulich die U14 SPG Neukirchen/
Schwand, welche den hervorragenden 5. 
Tabellenplatz belegt. 

Text und Fotos: Helmut Söllinger

PLATZKASSIER MIKE 
HÖTZENAUER FEIERT 
60IGER

ERGEBNISSE DER KAMPF- UND RESERVEMANNSCHAFT HERBST 2021: 

Runde 01: So 15.08.21  16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Laab 		  KM 4:1 – 1b 1:0
Runde 02: So 22.08.21  16:00/14:00 Uhr: Lochen – Neukirchen 		  KM 5:0 – 1b 5:0
Runde 03: Sa 28.08.21  16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Handenberg 	 KM 0:0 – 1b 2:1 
Runde 04: Sa 04.09.21  16:00/14:00 Uhr: Hochburg/Ach – Neukirchen 	 KM 1:2 – 1b 2:0 
Runde 07: So 26.09.21  16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Burgkirchen 	 KM 0:3 – 1B 1:2 
Runde 08: Sa 02.10.21  16:00/14:00 Uhr: St. Pantaleon – Neukirchen  	 KM 1:1 – 1B 4:0 
Runde 09: So 10.10.21  16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Lohnsburg 	 KM 4:1 – 1B 6:2
Runde 10: Sa 16.10.21  15:30/13:30 Uhr: Mattighofen – Neukirchen 	 KM 0:3 – 1B 0:0
Runde 11: So 24.10.21  15:30/13:30 Uhr: Neukirchen – Weng 		  KM 0:2 – 1B 0:2
Runde 05: Di 26.10.21  15:30/13:30 Uhr: Neukirchen – SG Palting/S.	 KM 3:3 – 1B 0:3
Runde 12: So 31.10.21  14:30/12:30 Uhr: Obernberg – Neukirchen 	 KM 2:2 – 1B 5:0 
Runde 13: Sa 06.11.21  14:00/12:00 Uhr: Neukirchen – Neuhofen 		  KM 0:1 – 1B 0:7
Runde 06: Sa 13.11.21  14:00/12:00 Uhr: Mehrnbach – Neukirchen  	 Nachtragstermin

HERBSTTABELLEN MIT DEM UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK.

1. KLASSE SÜDWEST KAMPFMANNSCHAFTEN HERBST 2021	
	 Verein		  Sp.	 S	 U	 N	 Torverh.	 Pkt.
1	 Lochen		  13	 10	 3	 0	 45:14	 33
2	 Neuhofen/Innkr.	 13	 11	 0	 2	 45:14	 33
3	 Weng		  13	 7	 3	 3	 28:21	 24
4	 Mehrnbach	 12	 7	 3	 2	 32:22	 24
5	 Palting/Seeham	 12	 7	 2	 3	 26:15	 23
6	 Handenberg	 13	 6	 3	 4	 21:15	 21
7	 Neukirchen/Enk.	 12	 4	 4	 4	 19:20	 16
8	 Laab		  12	 5	 1	 6	 16:22	 16
9	 Mattighofen	 13	 3	 6	 4	 20:27	 15
10	 Obernberg		 13	 4	 3	 6	 23:23	 15
11	 Hochburg/Ach	 12	 2	 2	 8	 12:26	 8
12	 Burgkirchen	 13	 2	 2	 9	 20:40	 8
13	 St. Pantaleon	 13	 2	 1	 10	 13:38	 7
14	 Lohnsburg		 12	 0	 3	 9	 09:32	 3

1. Klasse Südwest Reservemannschaften Herbst 2021	
	 Verein		  Sp.	 S	 U	 N	 Torverh.	 Pkt.
1	 Lochen		  13	 11	 1	 1	 57:12	 34
2	 Neuhofen/Innkr.	 13	 10	 2	 1	 82:08	 32
3	 Mehrnbach	 12	 9	 0	 3	 57:17	 27
4	 St. Pantaleon	 13	 7	 2	 4	 34:33	 23
5	 Obernberg		 13	 7	 1	 5	 45:33	 22
6	 Hochburg/Ach 	 12	 5	 4	 3	 25:22	 19
7	 Laab		  12	 4	 4	 4	 25:25	 16
8	 Weng		  13	 5	 1	 7	 26:29	 16
9	 Palting/Seeham	 11	 5	 0	 6	 22:21	 15
10	 Burgkirchen	 12	 4	 1	 7	 17:57	 13
11	 Neukirchen/Enk.	 12	 3	 1	 8	 10:33	 10
12	 Handenberg	 13	 2	 3	 8	 15:35	 9
13	 Lohnsburg		 12	 2	 2	 8	 16:68	 8
14	 Mattighofen	 13	 1	 2	 10	 20:58	 5

Region West U16 Herbst 2021	 					   
	 Verein		  Sp.	 S	 U	 N	 Torverh.	 Pkt.
1	 Ostermiething	 9	 8	 1	 0	 50:10	 25
2	 Friedburg/Pöndorf	 9	 6	 1	 2	 22:19	 19
3	 Palting/Seeham	 10	 5	 2	 3	 28:24	 17
4	 St. Johann/Walde	 10	 5	 0	 5	 30:33	 15
5	 Uttendorf		  10	 2	 0	 8	 16:43	 6
6	 Hochburg/ 	 10	 0	 2	 8	 15:42	 2
	 Schwand/Neukirchen	

Region West U14 Herbst 2021					   
	
	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N	 Torverh.	 Pkt.
1	 SV Guntamatic Ried B	 9	 9	 0	 0	 35:05	 27
2	 Eggelsberg/Handenberg A	 9	 8	 0	 1	 55:19	 24
3	 Munderfing	 9	 3	 3	 3	 24:21	 12
4	 Riegerting/Mehrnbach	 9	 3	 2	 4	 21:23	 11
5	 Neukirchen/Schwand	 9	 3	 2	 4	 25:30	 11
6	 Pöndorf/Friedburg	 9	 3	 2	 4	 21:37	 11
7	 Kohlgrube	 9	 3	 1	 5	 18:30	 10
8	 Lochen	 9	 2	 3	 4	 13:23	 9
9	 Peterskirchen	 9	 1	 4	 4	 15:24	 7
10	 Polling/Weng 	 9	 1	 1	 7	 18:33	 4

NACHWUCHSFUSSBALL

Beim Kinderfußball konnten wir einen 
erfreulichen Zuwachs bei den Kindern 
feststellen, und bei den Spielen und 
Turnieren herrschte immer gute Stimmung 
und Interesse. Im Spielbetrieb stellten wir 
eine U12-, U09- und U08-Mannschaft, 
welche sehr gute Ergebnisse erzielten und 
mit Spaß und Freude dabei waren.

Wir möchten uns bei der Gelegenheit 
auch bei allen Trainer/innen und Betreuer/
innen, sowie bei den Schiedsrichtern, 
Helfern und Funktionäre bedanken, dass 
sie durch ihre Mithilfe den Spielbetrieb für 
die Kinder ermöglichen - DANKE

Unser Platzkassier Michael Hötzenauer 
feierte am 13.10. seinen 60igsten 
Geburtstag zu dem wir ihm recht herzlich 
gratulieren. Die Glückwünsche am 
Jubeltag überbrachte Union Obmann 
Helmut Söllinger.

Die U08-Mannschaft in Hochburg/Ach

Die U09-Mannschaft vorm Spiel gegen den SV Ried

Die U12-Mannschaft nach dem Sieg gegen 
Friedburg/Pöndorf

Der U12-Fanclub
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ÖHV BUNDES-
LEISTUNGSPRÜFUNG 2021 
IN NEUKIRCHEN/ENK.

Der ÖHV Seekirchen (Österreichischer 
Hundesportverband) veranstaltete 
Anfang September in Zusammenarbeit 
mit dem UFC auf der Sportanlage des 
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. in 
der „Stadler Metall Arena“ seine ÖHV 
Bundes-Leistungsprüfung 2021. Es waren 
ca. 50 Starter aus ganz Österreich zu Gast 
in Neukirchen/Enk. Die Siegerehrung 
wurde feierlich mit den Klängen der 
Ortsmusikkapelle unterstützt und unter 
Mitwirkung von Bürgermeister Hannes 
Prillhofer durchgeführt.

Texte und Bilder: Helmut Söllinger

Szenen aus dem Wettkampf

Alles ist gerüstet für die Siegerehrung

BAUBEGINN 
BEREGNUNGSANLAGE FÜR 
BEIDE SPIELFELDER

Nach langen Planungen und Überlegungen 
hat sich der UFC und die Union 
entschieden, die beiden Fußballfelder und 
die Sandplätze von UTC Neukirchen/Enk. 
mit einer automatischen Beregnungsanlage 
auszustatten. Nach der Genehmigung 
durch die Landessportorganisation der 
Landes OÖ und durch die Gemeinde 
Neukirchen/Enk. sowie durch eine 
respektable Eigenleistung des Vereins 
stand dem Bau durch die Firma Markus 
Huber aus Mettmach nichts mehr im 
Wege. In der KW 45 wurden die Leitungen 
rund um die beiden Fußballplätze verlegt. 
Die Fertigstellung und Inbetriebnahme ist 
für Ende März 2022 geplant. 

Recht herzlich möchten wir uns bei den 
freiwilligen Helfern und auch für die 
Beistellung von Traktoren mit Anhängern 
bedanken.

Ein Schacht wird gesetzt

Die Fräsarbeiten beginnen

Es geht zügig voran

Grabenverfüllung

DIE 11 FRAGEN AN 
CHRISTIAN RESCHENHOFER 

1 – Name und Alter: 
Christian Reschenhofer ist 30 Jahre alt
2 – Vorbild beim Fußball: 
Zinedins Zidane
3 – Lieblingsverein: Manchester United
4 – Lieblingsessen: Lasagne und Schnitzl
5 – Lieblingsgetränk: Bier
6 – Hobbys: Schifahren, Dart, Kegeln
7 – Musik: Matallicer, Linkin Park, Rock
8 – Beruf: Gelernter Werkzeugmacher und 
jetzt Lehrlingsausbildner EKB
9 – Was gefällt Dir am UFC: Man spielt 
mit heimischen Jugendfreunden Fußball
10 – Was gefällt Dir nicht beim UFC:                                                                                             
Leider keine Freitagsspiele
11 – Mit wem würdest Du gerne auf ein 
Bier gehen: Christian Streich

Der UFC Raiffeisen Neukirchen an 
der Enknach möchte sich bei der 
Gemeinde, bei den Sponsoren, Gönnern, 
Mitgliedern, Freunden und Aktiven 
mit Funktionären für ihre Treue und 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr 
recht herzlich bedanken, Euch mit 
Euren Familien ein FROHES FEST 
und EIN GESUNDES NEUES JAHR 
wünschen und haltet uns auch 2022 die 
Treue!

Der Vorstand

Christian spielt seit dem Jahr 2000 
Fußball, wobei er 6 Jahre beim SK 
Altheim spielte. Er hat in seiner bisherigen 
Karriere 510 Meisterschaftsspiele in der 
Kampfmannschaft für Neukirchen und 
Altheim absolviert, dabei 60 Tore erzielt. 
Er ist ein Traumfußballer was Disziplin, 
Einsatzbereitschaft, Spielgestaltung und 
Kammeradschaft betrifft. Also für jeden 
Verein ein sehr wertvoller Spieler. Wir 
hoffen, dass er noch lange gesund der 
Neukirchner Fußballjugend als Vorbild zur 
Verfügung steht.

INSERATE

NEUKIRCHNER BIO-WEIDERIND - Fam. Roland Sporrer 
In unserem Betrieb werden Jungrinder nach biologischen Richtlinien gehalten. Die 
extensive Mast und die Freiheit der Tiere die Weide zu nutzen, garantieren eine 
wunderbare Marmorierung und eine Zartheit des Fleisches. Monatlich bieten wir 
einen Ab-Hof Verkauf an. 
 

Es sind Mischpakete in 5kg und 10kg Gebinden erhältlich. 
 Im „Mischpaket I“ sind Braten, Rostbraten, Gulasch, Kochfleisch und Knochen 

enthalten. 
 Das „Mischpaket Küchenfertig“ besteht aus einem Bratenstück oder 

Rindsschnitzel, Rostbraten, Gulasch geschnitten und verpackt, Faschiertes verpackt, 
Kochfleisch und Knochen. 

 Oder du stellst dir dein Paket individuell zusammen. 
 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns über deinen Anruf! Bitte um Vorbestellung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria und Roland Sporrer 
Rittersberg 7 

5145 Neukirchen/E. 
0650/781  41 40 
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UTC TENNISCLUB UTC TENNISCLUB

UTC-Jugend

Vom 12.  bis 14. August 2021 veranstaltete 
der UTC Neukirchen ein Jugend-Tennis 
Camp. Trotz Hitze nahmen zahlreiche 
Nachwuchsspieler das Angebot an, und 
beteiligten sich mit sehr viel Freude und 
Engagement an diesem Tenniscamp. Im 
Anschluss des Camps wurde die Jugend 
Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 

Ergebnisse der Jugend 
Vereinsmeiserschaft:

Text- und Bildquelle: UTC Tennisclub

UTC Allgemein Hochzeit 
Martina & Werner

Am 7. August 2021 gaben sich Mar-
tina Vierlinger und Werner Knolz das 
Ja-Wort. Es war ein tolles Fest bei per-
fektem Ambiente im Weingut Eichen-
wald im Burgenland. Wir bedanken uns 
bei Martina und Werner für die Einladung 
und wünschen ihnen alles Gute für die ge
meinsame Zukunft. 

U 8 Burschen:
1. David Dobler
2. Roland Leimer
3. Mathias Kanduth

U 8 Mädchen:
1. Sophie Fellner
2. Patricia Leimer
3. Annika Sporrer

U 10:
1. Leon Wighart
2. Paul Schwaninger

U 11:
1. Magdalena Sporrer
2. Martin Brandstätter
3. Florian Stopfner

U 15:
1. Markus Fimberger
2. Valentina Vierlinger
3. Victoria Vierlinger

UTC Jugend - allgemeine 
Informationen:

In dieser Wintersaison nehmen die Nach-
wuchsspieler zum ersten Mal ein Ju-
gendtraining in der Tennishalle in An-
spruch. Alle 3 Wochen trainieren jeweils 2 
Gruppen je 1 Stunde. Das Training findet 
im Zeitraum vom Oktober 2021 bis April 
2022 statt.

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 
2021:

Herren Einzel:
1. Stefan Wighart
2. Stefan Grünbacher

Herren Doppel:
1. Stefan Wurhofer/Lukas Daxecker
2. Christoph Oberauer/Benedikt Wührer

Herren Einzel B-Bewerb:
1. Martin Schmitzberger
2. Beneditkt Wührer

Damen Einzel:
1. Martina Vierlinger
2. Elfi Spitaler

Damen Doppel:
1. Gerlinde Daxecker/Agnes Vierlinger
2. Maria Sporrer/Valentina Vierlinger

Damen Einzel B-Bewerb:
1. Maria Sporrer
2. Valentina Vierlinger

Mixed Bewerb:
1. Valentina Vierlinger/Stefan Wurhofer
2. Victoria Vierlinger/Kevin Schreierer

Der UTC Neukirchen gratuliert allen 
Gewinnern!

Nachwuchs 
Herrenmannschaft

Die UTC Nachwuchs-Herren nahmen 
erstmals an der Meisterschaft der Tennis-
liga Braunau teil. Sie konnten den ersten 
Platz in der Klasse 5 der Herren erspielen 
und sich somit den Aufstieg in die näch-
ste Klasse sichern. Der UTC Neukirchen 
gratuliert den jungen Herren zu diesem 
Erfolg.

Vereinsausflug 23.10.2021

Bei herrlichem Herbstwetter machten 
wir uns mit dem Zug auf nach Salzburg. 
Nach einem Spaziergang durch die Stadt, 
genossen wir den traumhaften Ausblick 
von der Festung über die Stadt Salzburg.  
Zum Abschluss des Tages wurde im Müll-
ner Bräustübl auf diesen schönen Tag an
gestoßen.

Tenniscamp Jugend

Tenniscamp Jugend

Vereinsausflug Salzburg

Vereinsausflug Salzburg
Hochzeit

Sieger Damen Doppel

Sieger Damen B-Bewerb

Sieger Damen Einzel

Sieger Herren Einzel

Sieger Mixed Doppel

Sieger Herren Doppel

Sieger Herren B-Bewerb

Sieger Herren Nachwuchs
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Text: Schiclub Neukirchen
Bildquelle: Schiclub Neukirchen

ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN

Unsere diesjährige Jahreshauptver
sammlung mit Neuwahlen konnten wir 
leider nur im kleinen Rahmen abhalten. 
Martin Hofbauer hat nach 5 Jahren, in 
denen er viele Höhen aber auch Tiefen 
durchlebt hat, sein Amt als Obmann zu-
rückgelegt.
DANKE Martin - für deine Bereitschaft 
unzählige Stunden dem Verein und uns 
Funktionären zu widmen, für dein En-
gagement und für deine optimistische 
Einstellung dem Verein gegenüber. Uns 
freut es sehr, dass Martin als Funktionär 
dem Verein weiterhin zur Verfügung 
stehen wird. 
Zum neuen Obmann des Schiklubs 
Neukirchen wurde Hermann Spitzer ge-
wählt.
Uns freut es sehr, dass Hermann, der dem 
Schiclub schon so lange zur Seite steht, 
diese Aufgabe übernimmt. Wir wünschen 
ihm für seine zukünftige Tätigkeit alles 
Gute. Auch wenn die Umstände zur Zeit 
nicht optimal sind, sieht Hermann positiv 
in die Zukunft und hofft, so wie wir alle, 
dass wir den einen oder anderen Schikurs 
abhalten können.

Leider verlassen zwei Funktionäre, 
Dominik und Silvia Kreil, unseren 
Verein. Wir möchten uns bei den beiden 
für ihre langjährige Tätigkeit im Ausschuss 
von Herzen bedanken. Sie halfen bei den 
Schikursen und beim Kinderturnen mit, 
aber auch bei Aktivitäten außerhalb der 
Schisaison standen sie dem Verein mit 
Rat und Tat zur Seite. Es ist nicht ein-
fach solche Funktionäre gehen zu lassen 
– wir wünschen ihnen alles Gute für die 
Zukunft!

Der neue Clubausschuss des ASKÖ Schiclub Neukirchens
Obmann – Geschäftsführer Hermann Spitzer
Obmann Stellvertreter Christian Reschenhofer
Kassier Natascha Weidlinger
Kassier Stellvertreter Peter Klein
Schriftführer Gerlinde Daxecker
Schriftführer Stellvertreter Maria Sporrer
Sportleiter Manuel Hofbauer
Sportleiter Stellvertreter Harald Riedler

1. Instruktor Max Spitzer
2. Instruktor Martin Hofbauer
Jugendleiter Katrin Neuhofer

Philipp Aigner
Mitgliederverwaltung Johann Prüwasser
ÖSV-Referent Hermann Peterlechner
Rechnungsprüfer Carolin Gann

Johann Spitzer
Markus Plainer

Covid-/Hygiene Beauftragter Clemens Kaltenhauser

EINWEIHUNG FITNESSTURM

Am Sonntag, den 22. August 2021, wurde 
"Evi's Fitnessturm", wie der Kletterturm 
der Holzbau-Unternehmung Silberholz 
heißt, offiziell vom ASKÖ Schiclub 
Neukirchen an die Gemeinde Neukirchen 
übergeben. 
Bei der Übergabe waren die Spender des 
Fitnessgerätes, der ehemalige Spitzen
läufer Günther Weidlinger und seine 
Gattin Evelyn, welche die eigentliche 
Planerin und Namenspatronin des Turms 
ist, anwesend. 
Unser Bürgermeister Hannes Prillhofer 
bedankte sich beim Spenderehepaar Weid-
linger und dem Schiclub Neukirchen für 
die tolle Idee, so zur Förderung der Ge-
sundheit der Neukirchner Gemeindebe
völkerung beizutragen und versicherte, 
für die regelmäßige Wartung und Instand
haltung des Turms Sorge zu tragen.
Abschließend zeigte der mehrfache Lauf-
rekordhalter den Anwesenden noch einige 
Übungen, die er zur Aufrechterhaltung 
seiner eigenen Fitness an seinem Turm 
regelmäßig ausübt und lud zum Nachma-
chen ein.

S C H I G Y M N A S T I K 
E I N D R Ü C K E

Im Oktober und November fand jeden 
Freitag in der Turnhalle die Schigymnastik 
statt. Wir freuen uns, dass so viele Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene dasselbe Ziel 
verfolgen: Sich zu bewegen und dabei 
Spaß mit Freunden zu haben!



INSERATE INSERATE
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